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176 Sitzung Dienstag den 16 Mai
Am Tiſche des Bundesrats Delbrück Caspar
Präſident Graf SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 15 Min

Die zweite Leſung der Reichsverſicherungs
Ordnung
Zehnter Tag

Zur Verhandlung ſteht der Abſchnitt über
die Knappſchaftskaſſen

521 527 Die Kommiſſion hat als S 525a die Beſtimmung
gebracht daß die Knappſchaftsälteſten ſowie die ſonſtigen Ver
treter der Verſicherten im Vorſtande der Knappſchaftskaſſen und
Vereine in geheimer Wahl zu wählen ſind mit fakul
tativer Verhältniswahl Die Sozialdemokraten bean
tragen Beſtimmungen zur Sicherung des Wahlgeheim
niſſes in gleicher Weiſe wie bei den Reichstagswahlen Für
den Fall der Ablehnung dieſes Antrages beantragt die Volks
partei die Beſtimmung daß als Vertreter der Verficherten nur
Verſicherte wählbar ſind Ein Kompromißantrag Schultz will für
die Wahlen zur Generalverſammlung und zum Vorſtande der ſo
genannten beſonderen Knappſchaftskaſſen auch die Wahl von
Knappſchaftsinvaliden zulaſſen wenn ſie Beiträge zur
Kaſſe zahlen Die Sozialdemokraten beantragen dieſe Zuſatz
beſtimmung obligatoriſch zu machen für alle Knappſchaftsinva
liden und zwar für alle Knappſchaftskaſſen auch ohne daß ſie noch
auf einem Werk beſchäftigt ſind eventuell unter der Vorausſetzung
daß ſie freiwillig Beiträge zahlen

Durch den in der bisherigen Beratung vom Plenum bereits
beſtätigten S 186 iſt die Befreiung der noch obertag beſchäf
tigten Berg invaliden von der Verſicherungspflicht zugelaſſen
Ein von der Kommiſſion eingefügter S 522a will hierfür inſofern
eine Sicherung treffen als er die Befreiung von geſonderter
Gruppenabſtimmung abhängig im Vorſtand der Arbeitgeber
und Verſicherten macht Die Sozialdemokraten
haben unter Bezugnahme auch auf dieſe Beſtimmung eine Reihe
von Anträgen zu dem Abſchnitt über die Knappſchaftskaſſen ge
ſtellt Dieſe verlangen daß über die Kommiſſionsvorlage hinaus
gewiſſe für die anderen Kaſſenarten insbeſondere die Ortskranken
kaſſen geltende Beſtimmungen auch auf die Knappſchaftskaſſen An
wendung finden ſollen U a ſollen die Arbeitgeber nur an der
Wahl der Arbeitgebervertreter teilnehmen nicht aber auch an der
der Vertreter der Verſicherten Die für die Betriebskrankenkaſſen
geltende Beſchränkung der Befugniſſe der Arbeitgeber ſoll auch bei
den Knappſchaftskaſſen eingeführt werden
Abg Hue Soz Eine große Mehrheit des Reichstages hat

ſeinerzeit in einer Reſolution eine reichsgeſetzliche Regelung des
Bergrechts verlangt Die Beſchlüſſe der Kommiſſion liegen nicht
in der Richtung dieſer Forderung Wir wiſſen daß unſere An
träge nicht angenommen werden aber wir wollen wenigſtens nach
außen zeigen welche Parteien die Wünſche der Bergarbeiter er
füllen Der von der Kommiſſion beſchloſſene 8 522a würde nur
dann eine Bedeutung haben wenn eine paritätiſche Ver
tretung der Arbeitgeber und der Verſicherten im Kaſſenvorſtand
geſichert wäre aber es iſt ein Hohn auf die Parität Die
Arbeiter werden in den Kaſſen vergewaltigt in einer Weiſe daß
man die Knappſchaftskaſſen Bergmannsfluch getauft hat
Man hat die Selbſtverwaltung den Kaſſen genommen in der
Knappſchaftskaſſe Wetzlar im Behrens ſchen Wahlkreiſe iſt fünfzig
Jahre lang obgleich das Geſetz die gleiche Vertretung vorſchreibt
unter den Augen der Behörde nicht ein einziger Arbeitervertreter
im Vorſtande geweſen Jn Oberſchleſien iſt es noch heute nicht
beſſer Jm Ruhrgebiet ſind Arbeiterrertreter erſt hineingekommen
durch die Organiſation der Arbeiter Wenn Johann Fußangel
noch lebte und ſehen würde wie heute hier von ſeinen Nachfolgern
gehauſt wird gegen die Jntereſſen der Knappſchaftsmitglieder dann
würde er ſagen ſehen Sie Kollege Hue ich habe doch recht gehabt
mit meiner Charakteriſierung der chriſtlich nationalen Arbeiter
vertreter Das iſt das Zentrum jetzt Den Nationalliberalen
würde ich ja unrecht tun wenn ich die Herren die ſich im Ruhr
bechen nationalliberal nennen die Herren Kirdorff uſw ihnen zu

n wollte ſie ſind zum mindeſten freikonſervativ Der Redner
u indet die Anträge der Sozialdemokraten Jm Abgeordneten
auſe hat das Zentrum einſtimmig die Aufrechterhaltung der

Wahlfähigkeit der Berginvaliden verlangt jetzt kann das Zentrum
V chriſtlich nationalen Bergarbeiter überzeugen ob es das in der
at will Der Kompromißantrag Schultz iſt nichts anderes als

ine Kuliſſe Nach dieſem Antrag handelt es ſich nur um die
ges Jnvaliden die noch auf dem Werke beſchäftigt ſind die

T der Gefahr der Maßregelung ebenſo unterliegen wie die
ne Bergarbeiter Wir verlangen daß die Knappſchaftsin

a iden durchweg das paſſive Wahlrecht erhalten damit von den
e eitgebern unabhängige Leute in den Kaſſen ſind Der Redner
v ſich an das Zentrum das jetzt die Jntereſſen des
e chaftspaſcha Hillger vertreten der von ſchwarzen

Gegen geſprochen habe Die katholiſchen Arbeiter und
a lichen werden in Saarbrücken und Trier in geradezu nieder
i Atiger Weiſe behandelt nur weil ſie ſich nicht der national
über Herrſchaft beugen wollen Einer ſolchen Geſellſchaft
wog iefert das Zentrum jetzt Rechte und Vefugniſſe zur Rechtlos
e der Bergarbeiter Wir werden Jhnen draußen vorhalten
er Sie jetzt hier in der Lage waren dieſen nationalliberalen
r forigmus zu beſeitigen Tun Sie was Sie nicht laſſen können

werden keinen Schaden davon haben Und a us gerechnet
Der Becker Arnsberg ſtellt ſich hier hin und hält ſolche

Arherr wie neulich Da muß ich ſchon ſagen arme bedauernswerte
Herr Dit Zuruf des Abg Dahlem Sie würden ſich hüten
e ve ahlem gegen die Angehörigen ihrer Klaſſe ſo zu wüten wie
habe rr Becker getan hat Wollen Sie Einfluß in Jhrer Partei
Cie n dann müſſen Sie es machen wie Dr Heim da müſſen

auftreten und erklären daß die Arbeiter in dem und dem

w

Punkte einig ſind dann kann das Zentrum erklären was wir
verlangen das verlangen ja die Arbeitervertretungen Der Redner
beſchäftigt ſich eingehend mit dem Abg Becker Arnsberg
Herr Becker hat uns aufgefordert einen einzigen chriſtlichen
Arbeiter zu nennen der einem ſozialdemokratiſchen bei den Kaſſen
vorgezogen wurde Da ſchreibt mir ein Leſer des Bochumer An
zeigers daß bei der letzten Vorſtandswahl zwei entſchiedene
Sozialdemokraten und ein Chriſtlicher zur Wahl ſtanden Ge
wählt wurde einſtimmig der Chriſtliche Küpper weil er durch
Krankheit an ſtändiger Berufsarbeit verhindert iſt So handeln
wir während die Freunde des Herrn Behrens unſere Partei
genoſſen überall herauszudrängen ſuchen Wollen Sie das be
ſtreiten Herr Behrens Abg Behrens wirtſch Vgg Das
intereſſiert uns hier nicht Die gleichen gegen uns gerichteten
Vorwürfe der Berginſpektionen ſind niederträchtige Ver
leumdungen ſolange ſie unbewieſene Behauptungen ſind

Der Redner ſpricht weiter gegen den Abg Becker
Vizepräſident Dr Spahn Herr Becker hat hierzu noch gar

nicht geſprochen Seine Rede bezog ſich auf ganz andere Gegen
ſtände

Abg Hue Der Herr Präſident befindet ſich was auch bei
Präſidenten vorkommen kann in einem Jrrtum Herr Becker
hat auch ſchon über die Knappſchaftskaſſen geſprochen

Vizepräſident Dr Spahn bittet zur Sache zu kommen
Abg Hue Herr BVehrens hat auf den Tiſch des Hauſes ein

Pamphlet niedergelegt das ein Parteigenoſſe mit dem ich in
gewerkſchaftlichen Streitereien ſtehe gegen mich gerichtet hat Da
gilt das Wort des alten Fritz Niedriger hängen

Der Kompromißantrag Schultz iſt inzwiſchen von den An
tragſtellern dahin geändert worden daß er ſich auf alle Knapp
ſchaftskaſſen nicht nur auf die mit beſonderer Verwaltung bezicht

Miniſterialdirektor Caspar bemerkt gegenüber den Ausfüh
rungen des Abg Hue über die Wählbarkeit der Berginvaliden
daß es gegen das ganze Prinzip der Reichsverſicherung ſein würde
wenn die Verſicherten durch Perſonen in den Kaſſen vertreten
würden die nicht mehr im Betriebe tätig ſind Sie Sozialdemo
kraten wollen auf Umwegen eine reichsgeſetzliche Rege
lung des Bergweſens herbeiführen Die verbündeten
Regierungen haben ſich dieſem Verlangen gegenüber bisher ab
lehnend verhalten und tun das auch hier Die Anträge der
Sozialdemokraten ſind teils überflüſſig teils ſchädlich

Abg Gothein Vp Der Miniſterialdirektor war ſehr ein
ſeitig Er ſuchte die Forderung nach einem Reichsberggeſetz dadurch
zu degradieren daß er ſich ſo ſtellte als ob nur die Sozialdemo
kratie dafür ſei Nein die große Mehrheit des Hauſes ſteht hinter
dieſer Forderung Die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſind ein unzuläſſiger
Eingriff in das Landesrecht Auch die Jnvaliden müſſen wählbar
ſein Sie müſſen zu ihrem Rechte kommen Auch die Arbeiter
müſſen Leute als Vertreter haben die nach ihrem Gewiſſen
ſtimmen und die nicht immer Angſt haben müſſen ihre Stellung
zu verlieren Wir ſind es ja gewöhnt daß unſere Anträge ohne
Gegenrede niedergeſtinmt werden Da wäre es am beſten vorweg
über alle Anträge gemeinſam abzuſtimmen ehe ſie begründet ſind
Lebh Zuſtimung bei den Freiſinnigen und Soz Lachen rechts

Abg Korfanty Pole Auch wir legen Verwahrung ein gegen
die Art wie Direktor Caspar die Fragen des Reichsberggeſetzes
abgetan hat Jn dieſer Frage iſt ſelbſt das preußiſche Abgeord
netenhaus viel fortſchrittlicher als die Mehrheit dieſes Hauſes
Der Redner erklärt ſich für die ſozialdemokratiſchen Anträge und
beſonders für die Wählbarkeit der Jnvaliden

Abg Becker Arnberg Ztr Herr Hue behauptete in
Hattingen gäbe es einen chriſtlichen Kaſſenbeamten obgleich dort
die Sozialdemokraten die Mehrheit hätten Alſo einen einzigen
in ganz Deutſchland Meine Freunde im Lande würden es mir
übrigens ſehr verübeln wenn ich auf Hues Angriffe in ſeiner Ton
art antworten würde Jch verzichte darauf ihm zu erwidern

Abg Behrens wirtſch Vgg Jetzt kurz vor Toresſchluß
können wir doch die Frage eines Reichsberggeſetzes nicht erledigen
Warum haben ſich Herr Hue und Herr Sachſe nie in der Kom
miſſion ſehen laſſen Es iſt ſehr billig hier jetzt große Worte zu
machen Die Bergarbeiter wiſſen was ſie von dieſen Herren zu
halten haben Ob die paar Tauſend zu Anrecht befreiten Jnva
liden wieder der Verſicherung zu unterſtellen ſind das können wir
hier nicht feſtlegen Das gehört ins Einführungsgeſetz Die ge
heime Wahl iſt auf Antrag des Herrn zum ſo verhaßten chriſtlichen
Arbeiterführer eingeführt worden Die Zulaſſung weiterer kleiner
Knappſchaftsvereine wünſchen wir nicht Bezüglich aller Streite
reien mache ich mir das Wagrt Friedrichs des Großen nach der
Schlacht von Zorndorf zu eigen

Abg Dr Semler ntl Wenn die Sozialdemokraten hier
ſtundenlang reden ſind wir zum Schweigen verurteilt Beifall
bei der Mehrheit Sonſt kommen wir nicht vorwärts Die An
griffe Hues gegen die Abgg Becker und Behrens verſtehe ich nicht
Gerade dieſe beiden haben ſich bemüht für die Arbeiter heraus
zuholen was nur möglich war Jch verſtehe daher die ſcharfen
Worte Hues nicht Auch wir haben noch geſtern erwogen ob es
nicht möglich ſei die Jnvaliden zu Knappſchaftsälteſten zu machen
Wir können dem Antrage aber nicht folgen weil er in die Landes
geſetzgebung eingreift Aber Preußen wird vielleicht auf dieſem
Wege vorgehen

Abg Sachſe Soz Wir müſſen zu retten ſuchen was noch
zu retten iſt Die kleinlichen Vorwürfe des Abg Behrens richten
ſich von ſelbſt Was ſollen wir gegen dieſe geſchloſſene Mehrheit
machen Das Zentrum hat früher dieſelben Anträge geſtellt die
wir heute vorlegen Herr Hitze hat ſie eingehend begründet Jetzt
iſt das Zentrum dafür nicht zu haben

Abg Schirmer Ztr erklärt er kenne keinen chriſtlichen von
den Sozialdemokraten angeſtellten Arbeiter Es iſt ſehr ſchwer
mit Herrn Hue zu debattieren weil er zu rabuliſtiſch iſt

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Schmidt Berlin
Soz und Sachſe Soz ſchließt die Ausſprache

Jn namentlicher Abſtimmung wird der ſozialdemokra
tiſche Antrag über das Wahlgeheimnis mit 213 gegen 83 Stimmen
bei zwei Enthaltungen abgelehnt der Kompromißantrag
Schultz mit allen abgegebenen 297 Stimmen angenommen
Jm übrigen bleiben die Kommiſſionsbeſchlüſſe zum Abſchnitt

twoch den 17 Mai
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Knappſchaftskaſſen unverändert Die Fs 528 548 handeln von den
Erſatzkaſſen Nach der Vorlage werden freie Hilfs
kaſſen als Erſatzkaſſen nur dann weiter zugelaſſen wenn ſie be
reits vor dem 1 April 1909 zugelaſſen worden waren und auch
dieſe nur unter der Vorausſetzung eines dauernden Beſtandes von
mindeſtens tauſend Mitgliedern die oberſte Verwaltungsbehörde
kann die geforderte Mindeſtzahl auf 250 herabſetzen Die
Volkspartei beantragt auch neue freie Hilfskaſſen zuzulaſſen
d h ſolche mit dem Gründungsdatum nach dem 1 April 1909 und
nur von dieſen einen Mitgliederbeſtand von tauſend zu fordern
dagegen von den älteren Kaſſen nur fünfhundert Mitglieder Die
Sozialdemokraten wollen durchweg bei den älteren und
den neu entſtehenden Erſatzkaſſen die Vorausſetzung auf fünf
hundert Mitglieder beſchränken und zur Erzielung dieſer Mindeſt
zahl auch die Verſchmelzung kleinerer beſtehender Kaſſen zulaſſen
Nach 8 541 zahlen die Mitglieder einer Erſatzkaſſe keine Beiträge
an die ſonſt zuſtändige Krankenkaſſe wohl aber ihre Arbeitgeber
Die Sozialdemokraten beantragen daß auch die Beiträge
der Arbeitgeber an die Erſatzkaſſe abzuführen ſind mindeſtens aber
dieſer zu vier Fünfteln von der Krankenkaſſe erſetzt werden
Weitere Anträge der Sozialdemokraten betreffen die Höhe der Bei
träge und der Leiſtungen Kompromißanträge Schultz zu den
S8 530 542 und 546 treffen Kontrollbeſtimmungen u dgl S 543
ſoll in dieſem Zuſammenhang geſtrichen werden

Abg Brühne Soz begründet die Anträge ſeiner Partei
Die freien Hilfskaſſen haben ſich ſehr bewährt und man ſollte ihre
Erhaltung ſoweit ſie möglich ſichern

Oldenburgiſcher Geſandter v Eucken Addenhauſen empfiehlt
im Namen der Lippeſchen Regierung dringend die Beſtimmung
der Kommiſſionsbeſchlüſſe zur Annahme die die fakultative Zu
laſſung von Kaſſen mit auch nur 250 Mitgliedern betrifft Dieſe
Beſtimmung iſt auf die Lippeſchen Zieglerkaſſen zugeſchnitten

Abg Dr Neumann Hofer Vp bittet mit Dankworten an
den oldenburgiſchen Geſandten gleichfalls um Annahme dieſer Be
ſtimmung Es handelt ſich bei den Lippiſchen Zieglerkaſſen um
ganz eigenartige Verhältniſſe in Deutſchland Der Redner emp
fiehlt die Anträge ſeiner Partei

Abg Dr Junck nl Die Beſtimmungen der Vorlage ſind
im allgemeinen notwendig zum Schutz der Verſicherten gegen
Schwindelkaſſen Bezüglich der Mindeſtziffer genügt vielleicht die
fakultative Beſtimmung über die Zulaſſung von Kaſſen mit nur
250 Mitgliedern wenn dieſe Beſtimmung urſprünglich auch nur
auf die Ziegler in Lippe zugeſchnitten iſt Wir ſind aber durchaus
für die Erhaltung der freien Hilfskaſſen

Miniſterialdirektor Caſpar erklärt daß gegen die nachträgliche
Genehmigung von Kaſſen die erſt nach dem 1 April 1909 ent
ſtanden ſind in gewiſſen Fällen ein Widerſpruch nicht erhoben
werden wird

Abg Dr Mugdan Vp ſpricht gegen den Beitragszwang
der Arbeitgeber an die Ortskrankenkaſſen

Nach weiteren Reden der Abgg Hoch Soz und Molkenbuhr
Soz werden die Kompromißanträge Schultz angenommen im

alle Anträge abgelehnt Das zweite Buch
Krankenverſicherung wird erledigt

Es beginnt mit S 560 die Verhandlung des dritten
Buche s

Unfallverſicherung

Berichterſtatter für dieſes Buch iſt Abg Dr Mugdan Vp
S 560 umgrenzt den Kreis der unfallverſicherungspflichtigen

Perſonen
Abg Severing Soz ſpricht zu dem Antrage der Sozial

demokraten der den Kreis über die Vorlage hinaus erweitern
will auf alle der Krankenverſicherungspflicht unterworfenen Per
ſonen alſo u a auf das ganze Handelsgewerbe die Dienſtboten
alle handwerksmäßigen Betriebe die ganze Elektrizitätsinduſtrie
die Maler uſw ferner auf die Schiffsbeſatzungen und auf die
Rettung von Perſonen und Sachen zum mindeſten aber auf die
kaufmänniſchen Betriebe die Gaſt und Schankwirtſchaftsbetriebe
ſowie auf die Bühnenangeſtellten Zu einer Fabrik im Sinne der
Unfallverſicherungspflicht ſoll ein Betrieb ſchon durch die Beſchäfti
gung von drei Arbeitern gemacht werden Jn Bezug auf die Ver
ſicherung bezw Entſchädigung der bei Rettungsarbeiten verun
glückten Perſonen weiſt der Redner darauf hin daß ſchon ſeit 1894
Reſolutionen gefaßt und Entwürfe verſprochen wurden Wartet
man auf einen neuen amerikaniſchen Milliardär

Abg Molkenbuhr Soz Die Regierung hat ſich dem Macht
gebot des Zentralverbandes der Jnduſtriellen gebeugt

Die Anträge der Sozialdemokraten werden abgelehnt Nach
Erledigung des S 560 ſchlägt der Präſident Vertagung vor
Die Rechte und das Zentrum widerſprechen Nach längerem
Zweifel entſcheidet das Bureau daß die Mehrheit für Weiter
tagung iſt

Die Beratung geht unter Ablehnung der ſozialdemokratiſchen
Anträge noch weiter bis zum S 569a Es ſprachen noch die Abgg
Lehmann Wiesbaden Soz Molkenbuhr Soz und Brey Soz

Jm Laufe der Sitzung machte der Präſident davon Mit
teilung daß die ſtädtiſchen Behörden von Dresden den Reichs
tag und den Bundesrat zum Beſuch der Hygiene Ausſtellung für
den 23 Mai eingeladen haben

Mittwoch 12 Uhr Weiterberatung
Schluß 7 Uhr

Preu gischer Lan dtag

Abgeordnetenhaus
76 Sitzung Dienstag den 16 Mai 11 Uhr

Am Miniſtertiſche v Dallwitz
Dritte Leſung des

Zweckverbandsgesetzes für Gross Berlin
Jn der allgemeinen Ausſprache bezeichnet
Abg Caſſel Vp die Bemerkung des Abg Keil daß die

Vertreter von Berlin durch ihr Verhalten die Vorlage nur gefähr



d verlieſt eineden könnten als unbegründete Verdächtigung und
Erklärung der Volkepartei nach der es ihr nicht möglich ſei für

nr An Je e Zeug frk betont noch einmal die Notwendig

i etzeskeit Soz wendet ſich gegen Graf Spee Der
König kümmere ſich an und für ſich ſchon genug um Berliner Dinge

Abg Gyßling Vp erklärt daß die Frage des kommunalen
Wahlrechts in dieſem Spezialgeſetz nicht gelöſt werden kann

Abg Ströbel Die Freiſinnigen vertreten nur die
ſſen des Geldſackst Caſſel betont daß er und Roſenow für ein gleiches

geheimes und direktes Wahlrecht eintreten das an eine gewiſſe
Steuerleiſtung und Seßhaftigkeit gebunden ſei wo

Abg Fiſchbeck Vp Es muß eine gewiſſe Seßhaftigkeit für
die Wahlberechtigten des Zweckverbands verlangt werden ſonſt
könnten ſeßhafte Leute von Polen niedergeſtimmt werden

Die Abſtimmung über einen Antrag von Pappenheim
konſ auf Schluß der allgemeinen Ausſprache bleibt zweifel

haft Es findet Ham melſprung ſtatt der die Beſchluß
un fähigkeit des Hauſes ergibt da nur 170 Abgeordnete an
weſend waren Die Sitzung mußte daher um 11 Uhr 55 Minuten
abgebrochen werden

Präſident v Kröcher eröffnet die zweite Sitzung um
12 Uhr

Abg Hoffmann Soz beantragt mangels einer Tagesord
nung den Wahlrechtsantrag der Freiſinnigen auf die Tagesordnung
zu ſetzen

Präſident v Kröcher Die Tagesordnung iſt die der vorigen
Sitzung

Abg Hoffmann Soz zieht ſeinen Antrag zurück
Die allgemeine Ausſprache über das Zweckverbandsgeſetz für

GroßBerlin wird fortgeſetzt
Abg Dr Liebknecht Soz bekämpft noch einmal den pluto

kratiſchen Standpunkt der Freiſinnigen in der Frage des Wahl
rechts

Abg Waldſtein Vp Wir ſind ſtets für ein freies Wahl
recht Haben ſich nicht aber Gründer der ſozialdemokratiſchen Par
teil wie Marx gegen das allgemeine Wahlrecht im Reich ausge
ſprochen

Abg Ströbel Soz Es war Liebknecht der ſich dagegen
ausſprach weil er wußte daß Bismarck ganz beſtimmte Zwecke
damit verfolge

Die allgemeine Ausſprache ſchließt Jn der
Einzelberatung werden die S8 4 ohne Debatte angenommen
Bei S 5 wird ein Antrag Dr Keil nl angenommen der die
Vorlegung von Plänen über Auftrennnung einzelner Blöcke oder
Verbreiterung beſtehender Straßen auf Grund eines Beſchluſſes
des Verbandsausſchuſſes verlangt Bei S 12 wird ein Antrag Dr
v Kries Ekonſ in Geldfragen als Beſchwerdeinſtanz die

Miniſterien des Jnnern und der öffentlichen Arbeiten ſtatt des
Oberverwaltungsgerichts einzuführen abgelehnt

Jn der Goſamtabſtimmung wird das Geſetz gegen die
Freiſinnigen und Sozialdemokraten angenommen

Es folgt die Beratung der von der Kommiſſion zum Zweck
verbandsgeſetz für GroßBerlin beantragten Reſolutionen
Eine Reſolution erſucht die Regierung ſpäteſtens bei Beginn der
nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen der für die Ge
meinden von GroßBerlin einen Ausgleich in den geſetzlichen
Volksſchullaſten herbeiführt Eine zweite Reſolution will
der Regierung einen Geſetzentwurf als Material vorlegen wonach
die beteiligten Gemeinden GroßBerlins jährlich gemeinſam eine
Summe in Mark aufzubringen haben welche dem ſechsfachen Be
trage der Geſamtbevölkerung entſpricht

Ein Antrag v Treskow konſ will der erſten Reſolution
die Faſſung geben daß die Regierung erſucht wird in der nächſten
Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen der für die Gemeinden
Groß Berlins unter Wahrung ihrer Selbſtverwaltung einen den
beſonderen Verhältniſſen Rechnung tragenden Ausgleich der Volks
ſchullaſten herbeiführt

Abg Ziethen frk befürwortet die Reſolutionen unter Hin
weis auf die hohen Volksſchullaſten der öſtlichen Vororte Berlins

Abg Dr v Campe nlI Dieſe Frage ſolle beim Kommunal
abgabengeſetz geregelt werden Der vorgeſchlagene Weg iſt ver
faſſungswidrig und auch ſchulpolitiſch höchſt bedenklich Wir
würden zur Staatsſchule kommen in der die Gemeinde nichts mehr
zu ſagen hat Schließlich würden die übrigen Gemeinden der
Monarchie ähnliches verlangen

Miniſter v Dallwitz erklärt ſich bereit bei einer Reviſion des
Kommunalabgabengeſetzes zu erwägen ob und inwieweit etwaige
Aenderungen in dieſer Richtung vorgenommen werden können
Weiteres könne er nicht erklären da das Reſſort des Jnnern
keineswegs allein an der Löſung dieſer Frage beteiligt ſei

Abg Bitta Ztr Wir verkennen nicht daß für die ſchon
an und für ſich ſchwer belaſteten Vororte Berlins ein Ausgleich
bei den Schullaſten zu ſchaffen iſt Das iſt aber ſchon auf Grund
der beſtehenden Geſetze möglich

Abg Caſſel Vp Lediglich weil es ſich um Berlin handelt
will man hier Ausnahmegeſetze ſchaffen Die wohlhabenden Ge
meinden ſollen mit den armen teilen das iſt reiner Kommunismus

Abg Meyer Tilſit konſ Die große Mehrheit unſerer
Partei iſt gegen den Antrag v Treskow eine Minderbeit will eine
zweckmäßige Ausgeſtaltung des S 53 des Kommunalabgabengeſetzes

Abg Dr Liebknecht Soz erklärt ſich für die Reſolution
Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Vitta Ztr Caſſel

Vp Dr v Campe nl werden die Reſolutionen und der
Antrag Treskow abgelehnt

Es folgt die dritte Beratung des
allgemeinen Zweckverbandsgeſetzes

Jn der allgemeinen Beſprechung erklärt
Abg Büchtemann Vp namens ſeiner Partei wegen der

Eingriffe in die Selbſtverwaltung nicht für die Vorlage ſtimmen
zu können

Abg Dippe nl Die Mehrzahl meiner Freunde iſt für die
Vorlage weil ſie meint daß die Vorteile bei verſtändiger Aus
führung des Geſetzes gegenüber den Nachteilen überwiegen

Abg Dr Bell Ztr meint daß die Nachteile des Geſetzes
übertrieben werden

Die allgemeine Ausſprache ſchließt Jn der Einzelbeſprechung
wird bei S 12 Zuſammenſetzung des Verbandsausſchuſſes ein
Antrag v Kries konſ angenommen daß in Rheinland und
Weſtfalen an Stelle des Gemeindevorſtehers auf deſſen Antrag
der Bürgermeiſter zum Mitglied beſtellt werden kann Jm
übrigen bleibt der Entwurf unverändert und wird in der Ge
ſamtaſbſtimmung gegen die Freiſinnigen Sozialdemo
kraten und Polen angenommen

Petitionen
Ueber eine Petition der Vereinigung ſelbſtändiger in Preußen

vereideter Landmeſſer in Berlin um Verſtaatlichung des
ſelbſtändigen Landmeſſerweſens wird zur Tages
ordnung übergegangen Eine Petition der Kammergerichts und
Oberlandesgericht tär um Wiederverleihung des früheren
Beſoldvngsdienſtalters wird zur Berückſichtigung überwieſen

1

Bei der Petition um Erhöhung des Anfangsgehaltes der
Gerichtsaſſiſtenten auf 1800 Mk und Feſtſetzung der Ge
haltsſtufen wie bei den Aſſiſtentenklaſſen der Reichsbehörden be
antragt die Kommiſſion Ueberweiſung als Material

Geheimrat Hergt bittet an der Beſoldungsordnung nicht zu
üttelnf3 Abg Peltaſohn Vp bittet um Wohlwollen für die Petition

Abg v Pappenheim konſ hält dem Regierungskommiſſar
entgegen daß wenn die Kommiſſion Ueberweiſung als Material
beſchloſſen hat ſie keineswegs eine Stellung für oder wider ein
genommen hat Sie gibt der Regierung nur anheim nach pflicht
mäßigem Ermeſſen zu prüfen

Die Petition wird als Material überwieſen
Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Feuerbeſtattung
Schluß 418 Uhr

Deutsches Reich

Der Beſuch des Kaiſerpaares
in England

wird in der Nordd Allg Ztg in folgender Weiſe kom
mentiert

Jn London wird heute das Denkmal der Köni
gin Victoria feierlich enthüllt Es entſpricht dem pie
tätvollen Sinn des Königs Georg und des britiſchen Volkes
daß der erſte feſtliche Akt nach Ablauf des Jahres der
Trauer um König Eduard der Vollziehung des Vermächt
niſſes gilt das er mit dem unvollendeten Denkmalsbau
hinterlaſſen hatte Das Victorianiſche Zeitalter wird als
eine Periode dauernden Glückes und gewaltigen Auf
ſchwungs eines der glänzendſten Blätter in der Geſchichte
Großbritanniens ausfüllen Als Zeichen dieſer großen Zeit
wird das Denkmal der Königin das Dankbarkeit und Liebe
errichtet hat dem Herzen jedes Briten teuer ſein Unſer
Kaiſer hat ſeine Verehrung für die Königin Victoria aufs
neue bekundet indem er ſich auf Einladung des Königs
Georg mit Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe zu der Denkmalsfeier nach London begeben
hat Der herzliche Empfang der den kaiſerlichen Herr
ſchaften bei dieſem Anlaß bereitet worden iſt begegnet in
Deutſchland der aufrichtigſten Genugtuung

Die engliſchen Blätter können ſich kaum genug tun in
der minutiöſen Schilderung des Eindrucks den das Kaiſer
a bei ſeinem Beſuch in London macht So finden ſich
z

Ueber das Aeußere des Kaiſers der Kaiſerin
und der Prinzeſſin

in verſchiedenen Zeitungen folgende Bemerkungen
Der Kaiſer ſah älter aus aber noch kräftiger und

imponierender als früher Helläugig und ernſt und doch
gütig Jeder ſeiner Geſichtszüge trägt den Stempel der
Charakterſtärke jede Bewegung läßt Feſtigkeit des Willens
und Entſchiedenheit erkennen Er war in einen ſehr dunkel
grauen Gehrock gekleidet trug eine rote Krawatte und eine
weiße Blume im Knopfloch die dünngeſohlten Lachsleder
ſchuhe ließen ihn etwas kleiner als ſonſt erſcheinen

Ueber die Kaiſerin ſagt ein Blatt Sie trug ein
Kleid von Mauvefarbe und ihr ſchönes graues Haar war
von einem gron Hute der mit Straußenfedern geziert
war bedeckt ie hohe Frau ſchien beſter Laune zu ſein
und freute ſich offenbar ſehr über die herzliche und begei
ſterte Begrüßung ſeitens des Publikums

Ueber die Prinzeſſin Viktoria Luiſe leſen
wir Die Erſcheinung der Prinzeſſin erregte großes Jnter
eſſe da es ihr erſter Beſuch in London iſt Sie war
einfach aber reizend gekleidet in ein weißes Koſtüm Der
große Hut war mit Aigretten geſchmückt und in der Hand
hielt ſie einen weißen Sonnenſchirm Sie machte auf alle
die ſie ſahen den Eindruck einer ſehr hübſchen liebens
würdigen jungen Dame, ſie fand ſich offenbar ſehr ſchnell
in die neue Umgebung hinein und ſchien ſich ſehr zu amü
ſieren Sehr ſchnell freundete ſie ſich mit der Tochter unſeres
Königspaares an mit der ſie ſich eifrig unterhielt Die
beiden Prinzen ſind von derſelben Größe Viktoria Luiſe
ſieht ihrem Vater dem Kaiſer ſehr ähnlich

Zur Frage der Reifeprüfung
ſchreibt dem B der bekannte Pädagoge Profeſſor Wilhelm
Rein in Jena

Die Einrichtung der Abiturientenprüfung in Preußen
vor mehr als 100 bedeutete in der damaligen Zeit
einen großen Fortſchritt der zur Hebung der Gymnaſien
weſentlich beitrug und dieſen Anſtalten zu einer gewiſſen gleich
mäßigen Höhe ihrer Leiſtungen verhalf Damit wurde all
mählich eine ſtarke Tradition befeſtigt auf Grund deren heute
von der genannten Prüfung abgeſehen werden kann ohne daß
man zu befürchten braucht daß die höheren Schulen in ihren
Leiſtungen zurückgehen würden

Jm Gegenteil Die Nachteile des Abiturienten
examens ſind heute größer als die Vorteile Erſtere be
ſtehen vor allem in der Nötigung eine nicht unbeträchtliche
Quantität poſitiven Wiſſens fortwährend präſent zu erhalten
Damit wird aber die Gedächtnisarbeit in den Vordergrund
gerückt im Sprachunterricht muß beſonders auf das Formale
ein entſcheidendes Gewicht gelegt werden Man denke nur
daran daß die berüchtigte Extemporalienwirtſchaft
ein Krebsübel unſerer höheren Schulen ſich bis in die Ober
prima hineinzieht Demgegenüber treten die Bildungselemente
die das innerperſönliche Leben der heranwachſenden Jugend
berühren zurück Ueber Geſinnungen kann man nicht exami
nieren So wird die Prüfung auf das erlernbare Wiſſen hin
gedrängt was vor allem in der Religionsprüfung erſchreckend
zutage tritt

Daher muß die Beſeitigung der Abiturientenprüfung als
eine Geſundung des geſamten Schulbetriebes

werden und als eine Befreiung für Lehrer und
er
Nicht minder auch für die Schul räte Auch ſie werden

die Abſchaffung des Abiturientenexamens als eine Entlaſtung
empfinden und lieber durch längere eingehende Beſuche die
Pflege der höheren Anſtalten in Erziehung und Unterricht ſich
angelegen ſein laſſen

Zu den Lehrerkollegien aber habe man das Vertrauen
daß ſie auf Grund mehrjähriger Erfahrungen das Abgangs

der Reife für den einzelnen Schüler auch ohne feier
iche Staatsaktion feſtzuſtellen vermögen

Denjenigen Schülern aber die ſich etwa durch Zurück
ſtellung in Oberprima benachteiligt fühlen ſollten gebe

man die Möglichkeit an einer anderen Anſtalt an
gleich ſogenannte Wilde zur Abgangsprüfung zugelg
den den Verſuch zu wagen das Zeugnis der Rei
langen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die ReichsSchulkommiſſion r am Montag in Nürnberg

unter dem Vorſitz des Wirkl Geh Oberregierungsrats Dr Kelch
zuſammengetreten Es nahmen folgende Herren als Mitglieder
teil Der Abteilungsdirigent im preußiſchen Kultusminiſterium
Dr Köpke der ordentliche Profeſſor an der Techniſchen Hoch
ſchule in München Dr Ritter v Dyck der Vortragende Rat im
ſächſiſchen Unterrichtsminiſterium Dr Seeliger der Miniſterial
direktor im württembergiſchen Kultusminiſterium Dr v Ab
leiter der Großherzoglich heſſiſche Geh Oberſchulrat Nodnagel
und der Schulrat für das höhere Schulweſen von Hamburg
Profeſſor Dr Brütt Die Kommiſſion wurde namens des
Miniſters Dr Ritter v Wehner von dem Miniſterialrat Dr
Preger begrüßt der dem Präſidenten Dr Kelch den ihm vom
Prinzregenten verliehenen Verdienſtorden vom Heiligen Michael
2 Klaſſe mit dem Stern überreichte Nach Beendigung ihrer
Beratungen wird die Reichs Schulkommiſſion einige Schul
anſtalten im Königreich Bayern beſuchen

Heer und Flotte
Auf der Werft des Vulkan lief am Dienstag mittag 81 Uhr

der kleine Kreuzer Erſatz Falke glücklich vom Stapel
Die Taufrede die mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß hielt
Oberbürgermeiſter Dr Bender Breslau Das Schiff erhielt den
Namen Breslau

Ausland

Die Reform des engliſchen Oberhanſes
O Aus London wird gemeldet
Beide Häuſer des Parlaments verhandelten die ihnen

vorliegenden eſetzentwürfe über die Reform des
Oberhauſes Jm Unterhauſe wurde die Veto BVill
auch Parlamentsbil l genännt mit 362 gegen 241
Stimmen in dritter Leſung angenommen Am Schluß
der Debatte erklärte der Staatsſekretär des Jnnern Chur
ch i l1 Jm Namen des Fortſchritts und der Einigkeit for
dern wir die Annahme der Bill und werden ſie ſicher auch
erreichen

Das Oberhaus verhandelte in zweiter Leſung über den
Reform Geſetzentwurf des Lord Lansdowne Viscount
Morley der Führer der Regierungspartei unterzog den
Entwurf einer ſcharfen Kritik Mit beſonderem Jntereſſe
wird die Haltung derjenigen Peers beobachtet die nach den
Beſtimmungen der Vorlage in das reformierte Oberhaus
vielleicht nicht wählbar ſein werden Mehrere unio
n iſt iſche Peers ſprachen gegen die Vorlage Andere er
klärten ſich bereit ſie unterſtützen zu wollen mit der Be
ründung daß eine Aenderung der Zuſammenſe ung des Oberhauſes notwendig ſei

Das russische Flottenprogramm
Das vom ruſſiſchen Marineminiſter ausgearbeitete

Flottenprogramm wird anderthalb Milliarden
Rubel erfordern doch bezweifeln Petersburger Marine
kreiſe ſeinen wirklichen Nutzen weil es ſich auf eine zu
lange Periode erſtreckt Der Miniſter beabſichtigt von
deutſchen Werften Blohm u Voß in Hamburg ſowie
franzöſiſche und engliſche Werften aufzufordern den Bau
von Kriegsſchiffen auf ruſſiſchen Werften zu übernehmen

Muley Haſid ermordet
Offiziös wird nach Paris gemeldet daß die Vorhut

der Kolonnen des Generals Moiniser falls ſie nicht
noch u ein Gefecht aufgehalten werden früheſtens am
Sonnabend oder Sonntag vor den Mauern von
Fez eintreffen werden

Der Standard veröffentlicht folgendes Telegramm
ſeines Korreſpondenten aus Tanger

Jn gut unterrichteten marokkaniſchen Kreiſen geht
das Gerücht daß Sultan Mulay Hafid in Fez ermordet
worden iſt weil bekannt wurde daß er die Hilfe der
franzöſiſchen Truppen verlangt hat Ich gebe dieſe Nach
richt unter allem Vorbehalt aber ſie wäre gut zu er
klären aus dem fanatiſchen Haß den die nationaliſtiſche
Partei in Marokko gegen jede beabſichtigte fremde Ein
miſchung hegt

Montag war von anderer Seite das Gerücht r
worden Mulay Hafid habe ſich in die Gefangenſchaft
ſeines Bruders des Uſurpators Mulay el Zin begeben

Ralle ung Umgebung

Halle a 17 Mai
Besehleunigte Beförderung der hamburger Poet

Zu den neulich in der Saale Zeitung gemachten Vor
ſchlägen ſchreibt uns die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion

Die in der Nummer 226 der Saale Zeitung enthal
tenen Vorſchläge zur beſchleunigten Beförderung der Ham
burger Briefpoſt nach Halle über Leipzig durch Vermitte
lung der Züge D 181,136 ſind poſtſeitig bereits vom 1 Mai
ab durchgeführt Jnfolge dieſer Maßnahmen können die
in den Abendſtunden in Hamburg eingelieferten Brief
ſendungen nach Halle beim Poſtamt 2 hier anſtatt wie
früher in der Zeit von 10 bis 30 im Sommer ſchon von

15 ab beim Poſtamt 1 Hauptpoſtamt hier anſtatt wie
früher um 00 im Sommer ſchon von 50 ab im Winter
bei beiden Poſtämtern von 00 ab für die Jnhaber von
Schließfächern jedoch das ganze Jahr hindurch zu den für
den Sommer angegebenen Zeiten zur Abholung bereit ge
ſtellt werden Auf dem Wege der Beſtellung laſſen ſich dieſe
Sendungen den Empfängern nach wie vor erſt beim zweiten
Beſtellgang durch die Briefträger zuführen weil die ſpäte
Ankunft dieſer Briefpoſten und ihre darauf folgende poſt
dienſtliche Bearbeitung den Beginn der erſten Briefbeſtel
lung um 45 Minuten verzögern würden was mit Rückſicht

l auf den ſonſtigen Geſchäftsverkehr von Halle nicht an
gängig iſt
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Betriebsunfall
eichsverſicherungsamt hat eine Entſcheidung gefälltu Wer Vegrt lehnt ungemein weit auslegt

we Die Hinterbliebenen eines Schaffners R erhoben Anſprüche
uf Anfallrente weil R an den Folgen eines Schreckes im Be

ſriebe ſpäter verſtorben ſei Der Eiſenbahnfiskus ſowohl wie das
Schiedsgericht wieſen den Anſpruch auf Rente ab da ein Betriebs

infall nicht vorliege R ſei körperlich nicht verletzt worden auch
ne erſt drei Jahre nach dem Schreck geſtorben Das Reichs

Verſicherungsamt verurteilte aber den Fiskus zur Rentenzahlung
nachdem noch Ermittelungen und ein Obergutachten des Prof
Hr F eingeholt worden war

Jn der Begründung wurde u a ausgeführt unſtreitig habe
ein Eiſenbahnzuſammenſtoß ſtattgefunden ohne daß R dabei
äußere Verletzungen erlitten habe R ſelbſt hatte noch einen an
deren Schaffner gelegentlich des Zuſammenſtoßes aus den Trüm
mern des Zuges gerettet Alsbald nach dem Zuſammenſtoß er
krankte R an der Zuckerkrankheit Mit Prof F ſei anzunehmen
daß R infolge der Schreckwirkung von der Zuckerkrankheit befallen
wurde welche nach etwa drei Jahren den Tod des Schaffners R
herbeiführte Für die Entſchädigungspflicht des Fiskus reiche es
aus daß mit hoher Wahrſcheinlichkeit die Zuckerkrank
heit auf die Schreckwirkung beim Zuſammenſtoß zurückzuführen
ſei Die Erfahrung habe gelehrt daß Zuckerkrankheit öfters nach
Schreckwirkungen auftrete beſonders häufig ſei dieſe Tatſache bei
Lokomotivführern feſtgeſtellt worden Unter ſolchen Um
ſtänden ſei ein urſächlicher Zuſammenhang zwiſchen dem Zu
ſammenſtoß und dem Tode des Schaffners anzuſehen

Fortſchrittliche Volkspartei
Am Sonnabend den 20 Mai abends 289 Uhr findet im Hotel

zum goldenen Ring in Könnern eine öffentliche Verſammlung
ſtatt mit folgender Tagesordnung Einführung des Reichstags
kandidaten Herrn Pfautſch Halle Referat des Reichstags
ab geordneten Domänenpächters Herrn Fegter über Die Be
deutung der kommenden Reichstagswahlen

Der Präſident der Königl Eiſenbahndirektion Wirklicher
Geheimer OberRegierungsrat Seydel hat einen dreiwöchigen
Urlaub nach Südtirol angetreten

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirk Halle
Ernannt zu Poſtaſſiſtenten ſind die Poſtgehilfen Eckardt in Berga
Kleinow in Halle Zweigler in Gerbſtedt Karl Höhne in Nebra
Dittmann in Laucha Guckel in Schkölen Herrich in Wittenberg
und Hermann Friedrich in Zörbig

Saaalſchloßbrauerei Heute Mittwoch den 17 Mai werden
von der Kapelle des JnfanterieRegts Nr 106 aus Leipzig unter
Leitung des Königl Muſikmeiſters Matthey zwei Militär
Konzerte ausgeführt nachmittags 24 Uhr und abends 8 Uhr
Näheres ſ Jnſerat in der heutigen Nummer

GeneralAppell ehemaliger 12 Huſaren und ehemaliger Kame
raden des 2 Reſerve Huſarenregiments von 1870/71 Der Auf
ruf in den Zeitungen zu einem Appell ehem Kameraden beider
Regimenter am 25 Juni d J in Merſeburg hat allerwärts einen
ſolchen Anklang gefunden daß der Appell einen glänzenden Ver
lauf zu nehmen verſpricht Alle Offiziere und Kameraden die
den blauen Attila der 12 Huſaren getragen haben oder zurzeit
noch kragen werden nochmals zur Teilnahme eingeladen Be
ſonders auch diejenigen Kameraden die keinem der Vereine ehem
12 Huſaren angehören werden gebeten recht zahlreich zu erſcheinen
um dieſen Tag im Kreiſe der friſchfrötzlichen Reiter miteinander
in alter Erinnerung und Kameradſchaft zu feiern Zuſage iſt an
c O Burghold in Merſeburg Lauchſtedterſtr 36 einzu

n

einem lieben Ludwig Sanuer
von

ſeinem Eduard Mörike Halle
Der Frühling webt ſchon in den Birken und ſelbſt dieFichte fühlt ihn ſchon Lenzeswehen Maienluſt i aien

wonne Die blauen und weißen Syringenbüſche brechen bald
unter ihrer duftenden farbigen Blütenpracht Ein neues
Keimen ein neues Sproſſen geht durch die Natur Die Wieſen
ſchmücken ſich wie zu einer Hochzeitsfeier mit ihrem tauſend
fältigen Blumenſlor Maiglöcklein hat den Lenz eingeläutet
Neues Hoffen neues Sehnen erfüllt Natur und Welt Heim
lich und leiſe runden ſich Knoſpen an den knorrigen roſtbräunen
Stöcken der Weinberge in Unterfranken Auf dem Steinberge
bei Würzburg regt ſich neues Leben noch wenige Monde
und ſchwer beladen ziehen Winzer heim um den reichen un
verſiegbaren Segen der Natur den köſtlichen Steinwein dem
Menſchen darzubieten Maienluſt und Maienwonne liegt auch
in den winkligen Straßen der Biſchofſtadt Frau Sonſte ver
S mit ihren Strahlen das Gemäuer des königlichen
Fbloſſes das ein Wahrzeichen kirchlichen Glanzes aus dem

Jahrhundert iſt Am Weichbilde der Stadt iſt die Sonnen
ſtraße die ihren Namen mit Fug und Recht trägt denn über

as friſche Grün der Büſche und Blumen und Gräſer fließt der
goldene Lebensſtrom Jn einem der kleinen Häuschen liegt
ein kranker Menſch ein Auserleſener ein Künſtler Ludwi g
Sauer den ein unerbittliches Geſchick aus ſeiner Bahn ge
riſſen hat Ludwig Sauer der in ſeinen Tagebuchblättern
von ſeinen künſtleriſchen Fahrten erzählt hat ſo ſchlicht und
u erzählt wie er ſelbſt iſt Dieſe Zeilen mögen als
v W dienen gen von m deſſen Lebens

r ein Jahrzehnt lang mit den ſeioder zuſammenliefen s ſeinen Kosten
Sauer als Menſch iſt in der heutigen nervös vorwärts

eilenden rügſichtsloſen Zeit eine Sondererſcheinung Er war
uſe K ü nſtler auch im Gemüt Neid Mißgunſt Un
aufrichtigreit lagen ihm fern Er konnte mit ſeinen Freunden
Sit leiden ſich mit freuen Für die kleinſten Zeichen von

oder Freundſchaft von rührender Dankbarkeit Wie un
1 ich glücklich ja ſelig fühlte er ſich wenn wir bei einem
aſe guten Weines zuſammenſaßen über Kunſt und Künſte

Aauderten Und wie konnte er plaudern Seine umfaſſende
dern der Literatur die große tiefe Liebe zu unſerenwag ſchen Dichterfürſten ſeine gediegene muſitaliſa Bildung

Aren die Fundgruben aus denen er ſchöpfte Kam das Ge
ſpräch nun gar auf Reiſen Welt und Rat äWe ur da glänztenſeine Augen da brach ſeine große kindliche Liebe zu ver An
mutter Natur elementar hervor Er er eute ſich am beWheidenſien Blümlein an jeder auſbrohendet al e Und
ſein er auch manchmal nicht wußte wie weiter keben in

n Stübchen doch hing den böſen Zeiten zum Trotz der
an Vogelbauer in dem ein Stiegliß oder Kanarienvogel
a er von Stab zu Stab ſprang Er ſparte ſich das Geld ab
d ſich einen der gefiederten Sänger kaufen zu können Nicht
v Mutter ſelbſt konnte rührender für das Geſchöpfchen ſorgen
t e er Mitten in der harten Fronarbeit des bezahlten Noten
e ſtand er auf um ſeinem Liebling ein Salatblättchen
n ecken oder die durſtende Kehle mit friſchem Waſſer zu er

en in dieſer Tier liebe ſprach ſich ſeine ganze

J Veranlagung aus Sauer war einer der wenigen wirklichen
Menſchen am Theater Hatte ein Kollege von ihm eine
künſtleriſche Tat vollbracht war er der Erſte der ihm ohne
Neid rückhaltlos die Hand in heißer Dankbarkeit drückte Er
verſuchte eben die Kunſt als ſolche rein zu genießen Er ſaß
dann für ſich allein in den letzten Reihen des erſten Ranges
lauſchte folgte der unwiderſtehlichen raft des Kunſtwerkes
und dankte als Menſch dem Vermittler

Wenn man von Sauer als Menſch reden will muß mit
joldenen Lettern ſeiner Liebe zu ſeiner Mutter und zu ſeiner
rau gedacht werden Jch weiß nicht ob er es gern ſieht

wenn ich davon ſchreibe aber ich muß es denn niemand weiß
es beſſer wie ich Er unterstützte mit ſeinem beſcheidenen Ein
kommen t Jahren ſeine 75jährige gute Mutter Tag und
Nacht arbeitete er um das tägliche Brot zu verdienen Denn
Frau Sorge ſtand ſtets hinter ihm Seine Frau iſt ſeit
mehreren Jahren durch eine unheilbare Krankheit an das Bett
gefeſſelt Seine Mutter verlor ihren anderen Sohn durch ein
herbes Geſchick So war er der Einzige der für die beiden
Frauen ſorgen mußte Wie er das kat mit welchen Opfern
und Entbehrungen das gehört nicht in die Oeffentlichkeit
Der ſchwerſte Schickſalsſchlag traf ihn aber ſelbſt Ein heim
tückiſches Halsleiden raubte ihm bald die Sprache Er mußte
von dem Schauplatz abtreten Das bittere Geſchick entwandt
ihm den Taktſtock aus den Händen den er 25 Jahre mit Ehre
geführt hatte Es war eine für alle Beteiligten bittere ſchmerz
volle Stunde als wir am 29 April auf unſerer Bühne von
ihm Abſchied nahmen Wir wußten alle wie düſter und ſorgen
ſchwer die Zukunft vor ihm lag Als die Klänge ſeiner Kom
poſition eilte ſtahl ſich eine Träne aus ſeinen Augen
ſuchte und fand ihren Weg durch die Furchen ſeines Geſichtes
die das Leben mit ſeinem harten Kampfe eingegraben hatten
Mühſam hielt er ſich aufrecht Still und ruhig legte er abends
den Taktſtock hin den er nun nicht mehr ergreifen ſollte Wie
mag es in dieſem Herzen ausgeſehen haben Beſcheiden und
ergeben trat er vom Kampfplatz ein vom Schickſal zwar Be
ſiegter aber durch ſeine Eigenſchaften doch ein Sieger des
Lebens Er eilte nach Anterfranken nach ſeiner Heimatſtadt
nach Würzburg Noch erhielt ich einen ausführlichen Brief
Worte von rührendſter Dankbarkeit für ſeinen Chef und für
ſeine Kollegen die ſich alle einmütig zuſammengetan
hatten um ihn ſeine alte Mutter und ſeine kranke Frau von
der unmittelbarſten Sorge zu befreien Am ſelben Tage an
dem ſeine Aufzeichnungen hier erſchienen erhielt ich eine Poſt
karte mit einigen mühſam gekritzelten Zeilen

Leider hat ſich mein Zuſtand ſo verſchlimmert daß ich
ſeit mehreren Tagen zu Bett liegen muß Bin ganz hin
Bald mehr ſobald ich krabbeln kann

Dieſe Zeilen erſchütterten mich ſo daß ich dieſes Nachwort
zu ſeinen Aufzeichnungen hinzufügen mußte Die Berechtigung
dazu iſt meine zwölfjährige ungetrübte Freundſchaft Die
Oeffentlichkeit ſollte erfahren welch ein Menſch und Künſtler
mein lieber Ludwig Sauer war Wenn er dieſe Zeilen leſen
ſollte ſo ſoll er nicht böſe ſein Und wer ein ſolches Herz ſein
eigen nennt wie er kann gar nicht böſe ſeinMaienwonne Heatenluſt Möge Sonnenſchein zu dem

armen Menſchen dringen ihn tröſten und verkünden daß er
ſeinen Glauben nicht verlieren ſoll

den Glauben an die Menſchen

Provinzial Nachrichten

Schwerer Unfall Haeckels
Jena 16 Mai Profeſſor Dr Ernſt Haeckel iſt in

ſeiner Wohnung als er ein Buch vom Regal nehmen wollte
vom Schemel geſtürzt Er erlitt dabei einen Bruch im Hüft
gelenk Der Heilungsprozeß wird nach Ausſage der behandeln
den Aerzte ſehr langwierig ſein ein dauernder Nachteil iſt
nicht ausgeſchloſſen möglicherweiſe wird das Bein verkürzt
bleiben

Nur mit großem Bedauern und allſeitigem Mitgefühl für
den greiſen Gelehrten und mutigen Geiſteskämpen wird man
die Kunde von dieſem ſchweren Unfall vernehmen Er er
innert nach der Art der Verletzung an die Unfälle von denen
Virchow und v Leyden im hohen Alter betroffen wurden
Haeckel ſteht im 78 Lebensjahre

Torgau 15 Mai Ritterguts Verkauf Das ſeit
28 Jahren im Beſitz des Amtsvorſtehers Teutſchebein befindliche
Rittergut Drögnitz iſt wie uns gemeldet wird von einem Land
wirt aus dem Kreiſe Bitterfeld käuflich erworben worden

Bitterfeld 15 Mai Münzenfund Beim Abbruch der
Hintergebäude im Grundſtück des Zimmermeiſters Herm Krüger
Halleſcheſtraße 25 hier wurde ein wertvoller Münzenfund gemacht
Bei Ausgrabungsarbeiten fand einer der dabei beſchäftigten
Maurer eine irdene Urne angefüllt mit 10 Goldmünzen 40 Talern
und einer größeren Anzahl kleinerer Silbermünzen ſogenannten
Groſchen Die jüngſte der Münzen trägt die Jahreszahl 1530
Es iſt demnach anzunehmen daß die Münzen im Schmalkaldiſchen
Kriege 1547 als die Scharen Albas nach der Schlacht bei Mühl
berg von Wittenberg über Bitterfeld zogen an dem Fundorte ver
graben worden ſind Wie von ſachkundiger Seite feſtgeſtellt wor
den iſt iſt der Fund ziemlich wertvoll Der Finder erhielt von
dem Beſitzer des Grundſtücks eine anſehnliche Belohnung

Stendal 12 Mai Jm Zeichen einer Bauern
hoch zeit ſtand unſer Nachhardorf Miltern Der Landwirt Tritz Behrend und ſeine Braut Frl Anna Rulf hatten
ſich die Hand zum ewigen Bunde gereicht Nicht weniger als
400 Perſonen wohnten der Feier bei die zum Teil im Gaſt
hofe zum Teil in einem auf dem Behrendſchen Hofe er
richteten Zelte ſtattfand Das Feſt währte zwei Tage
Schon lange Zeit vorher waren Vorbereitungen getroffen
um in jeder Weiſe den verſchiedenen Geſchmäckern der Feſt
teilnehmer Rechnung zu tragen Es waren hierzu ein Rind
2 Kälber 2 Schweine 154 Zentner Fiſche und diverſes Ge
flügel geſchlachtet und angerichtet Dies alles wurde mit
etwa 400 Flaſchen Wein 6 Tonnen Bier und ſonſtigen an
deren Getränken in den menſchlichen Magen hinunter
geſpült An Backwaren waren außer großen Mengen ver
ſchiedenen Kuchens noch zehn Torten vorgeſehen

X Vom Südharz 15 Mai Die Hackerſche Verſchul
maſchine aus der Firma R Hacker Unhoſt Bohemia findet ſeit
einigen Jahren in zwei Exemplaren in hieſigen gewerkſchaftlich
mansfeldiſchen Forſtbetrieben Verwendung Die ſehr intereſſante
Handhabung mag hin und wieder dem Fachmanne weniger aber
wohl dem Laien bekannt ſein Der zweirädrige Apparat gleicht
von weitem einer Mähmaſchine und muß da die Maſchinenteile
oben liegen vor Jnbetriebnahme vollſtändig umgeklappt werden
Von einem Hochſitz aus wird die Maſchine nur durch einen Mann
rückwärts in Bewegung geſetzt Durch Hebeldruck wird dann mit

Hilfe eines ekſernen meterbreiten Harkens eine Rille mit ſenk
rechter Wand in der lockeren Erde hergeſtellt Nun wird ein meter
breiter eingekerbter Holzrahmen in welchen Frauen 10 Fichten
pflanzen hängen an die Wand der Rille aufgelegt mit dem Harken
des Apparates wird das Erdreich eingedrückt und dann
wird der Rahmen weggezogen Auf dieſe Weiſe laſſen ſich täglich
etwa 10 000 Pflanzen verſchulen

Zerbſt 12 Mai Urnenfund Beim Pflügen ſeines
Ackers fand ein hieſiger Einwohner hinter dem neuen Kirchhof an
der Chauſſee nach Pulspforde eine gut erhaltene Urne mit Geld
und Ketten als Beigabe Der Finder überwies den Fund dem
hieſigen Muſeum im Rathauſe als Geſchenk

Ruhla 12 Mai Heimatfeſt Mit dem 250jährigen
Jubiläum unſerer Concordiakirche 2 bis 4 Auguſt d ſoll
ein Heimatfeſt verbunden werden Für den 4 Auguſt iſt ein
hiſtoriſcher Feſtzug vorgeſehen der die mannigfaltigſten Gruppen
nach Motiven aus der Geſchichte unſerer Heimat aus unſerem
reichen Sagenſchatz aus dem Ruhlaer Volkstum aus den alten
und neuen Jnduſtrien aus dem Vereinsleben uſw vorführen ſoll
Jm Anſchluß an den Feſtzug ſoll ſich auf dem Kurhausplatz ein
echtes Kirmesleben entwickeln Die Vereinigung Alt Ruhla wird
alles aufbieten um die Kirmes den Ueberlieferungen entſprechend
zu geſtalten Zu dieſem Zwecke werden in der nächſten Zeit auch
von Kindern alte Tänze eingeübt Dieſe ſollen in AltRuhlaer
Tracht aufgeführt werden

Greiz 15 Mai Wohnungsmangel Jm Gemeinde
rat kam dieſer Tage die Wohnungsnot zur Sprache Der Ober
bürgermeiſter teilte dabei mit daß es dem Gemeindevorſtand nicht
möglich geweſen ſei für eine ausgeſetzte Familie eine Wohnung
zu beſchaffen die von der Stadt bezahlt worden wäre

Lucka 15 Mai Maikäferfang Der Stadtrat teilt
mit daß für jeden Eimer Maikäfer der im Stadthauſe abgeliefert
wird aus der Stadtkaſſe 15 Pfg gezahlt werden

Luftschiffahrt

Anſtimmigkeiten im Reiche Zeppelins
Aus München wird der B gemeldet
Entgegen allen Dementis ſcheint es ſich zu beſtätigen

daß zwiſchen Profeſſor Hergeſell und den übrigen Mitarbei
tern des Grafen Zeppelin ſchwere Mißhelligkeiten beſteheg
die jetzt zum Ausſcheiden Prof Hergeſells geführt haben
Der Korreſpondent erfährt hierüber folgende Einzelheiten

Profeſſor Hergeſell wird nicht mehr nach Friedrichs
hafen zurückkehren ſondern von Teneriffa wo er jetzt zur
Kur weilt nach Berlin reiſen und dort Aufenthalt nehmen
Die langjährige Freundſchaft zwiſchen dem Grafen Zeppe
lin und Profeſſor Hergeſell war ſchon ſeit der unglückſeligen
Kataſtrophe von Echterdingen ſichtlich erkaltet denn vielfach
wurde ein Teil der Schuld Prof Hergeſell zugeſchrieben
Eine Verſtimmung gegen Hergeſell griff ſeit jener Zeit auf
der ganzen Werft Platz

Die langjährigen bewährten Mitarbeiter des Grafen
Oberingenieur Dürr und Direktor Colsmann fühlten ſich
durch verſchiedene Vorgänge für die ſie indirekt Profeſſor
Hergeſell verantwortlich machten beunruhigt und in ihren
Dispoſitionen gehemmt Jmmer wieder mußte Graf Zeppe
lin ſeine Mitarbeiter beſchwichtigen Das war oft ſchwer
denn Profeſſor Hergeſells Art ſich in Szene zu ſetzen war
nicht nach jedermanns Geſchmack die apodiktiſche Gewißheit
mit der er ſeine Lehren und Theorien von ſich gibt wirken
faſzinierend und verblüffend und es iſt kein Geheimnis
daß Hergeſell gerade durch dieſe Art den e und noch
mehr den Prinzen Heinrich für alles zu intereſſieren wußte
Zu dieſen Unmöglichkeiten gehört auch die großartig in
ſzenierte Polar Vorexpedition die dem Grafen Zeppelin in
hohem Grade unſympathiſch war der er ſich aber nicht er
wehren konnte weil es Profeſſor Hergeſell verſtand vorher
den Kaiſer und den Prinzen Heinrich für den Plan zu inter
eſſieren das Ende der Vorexpedition iſt bekannt aber un
bekannt iſt bisher wieviel Geld dieſe faſt nutzloſe Expe
dition verſchlang

Hergeſell hat auch ſonſt den Grafen Zeppelin in ver
ſchiedene unangenehme Situationen gebracht namentlich
gegenüber dem Polarfahrer Lerner in welchem Falle der
Graf unſchuldig eine moraliſche Niederlage erlitt Die
Lage wurde zum Schluſſe auf der Werft für Prof Hergeſell
mehr aber noch für den Grafen ſeinen Mitarbeitern gegen
über peinlich und dieſer unhaltbaren Situation machte
Hergeſell ſelbſt durch ſeine Abreiſe ein Ende Die lang
jährigen Bande die den Grafen Zeppelin mit Profeſſor Her
geſell verknüpften ſind nun wohl für immer getrennt

aalsehlohbrauerel

Heute Mittwoch den 17 Mai nachmittags 4 und
abends S Uhr

2 Militär Konzerte
der Kapelle des Infanterie Rgts Ur 106 aus Jeipzig

Leitung Kgl Muſikdirektor H Matthey
Eintritt 35 Pfg Abonnements u Vorzugskarten gültig

F WinklerW

Familien Naehrieht

Statt besonderer Meidung
Gestern abend 10 Uhr entschlief nach längerem

Krankenlager mein innigstgeliebter Mann unser guter
Vater Bruder Scohhwager und Onkel der Obersteiger

Carl Brathuhn
im 54 Lebens ahre

Dies zeigt um stillos Beileid bittend an
Louise Brathuhn geb Seiffert

Wansleben den 16 Mal ſ91
Die Beerdigung findet Donnerstag den 18 Mai

nachmittags 4 Ubr von der Kapelle des Sddfriedhofes
in Halle aus statt
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Cheater und Musik

Tagung des Deutſchen Bühnenvereins
Gera 16 Mai Die Tagung des Deutſchen Bühnenvereins

begann heute vormittag im freundlichen Konzertſaal des neuen
Hoftheaters bei lebhafter Beteiligung der deutſchen Bühnen
leiter Viele namhafte Jntendanten und Direktoren ſind an
weſend Nach der Begrüßung der Gäſte durch den Hofmarſchall
Dr v Heyden Rynſch für die Generalintendant Graf
Hülſen dankte verlas Dr Artur Wolff Berlin den Ge
ſchäftsbericht Hülſen gedachte der dahingeſchiedenen Mitglieder
insbeſondere Julius v Werthers und Rafael Loewenfelds
Hofoperndirektor Gregor Wien berichtete darauf über den Stand
der Wohlfahrtskaſſe und verſicherte auf die Anfrage Poſſarts
daß auch Genoſſenſchäftern mit vollen Händen gegeben worden
ſei was Lautenburg beſtätigte Auf Antrag des Syndikus
Feliſch werden die Wahlen vorgenommen Weiter wird auf
Anregung Dr Loewes Breslau für die nächſtzährige Tagung
gewählt Schließlich erhielt Direktor Brahm Berlin das Wort

zu ſeinen bedeutſamen Ausführungen gegen die Luſtbarkeits
ſteuer ihm folgte Jntendant Claar Frankfurt Weitere Be
richte und Anträge von Marterſteg Köln Dr v Tempeltey
Koburg Baron Puttlitz Stuttgart Schwantge Mühlhauſen und
dem Direktorialausſchuß ſelbſt ſind für den weiteren Verlauf
der Sitzung vorgeſehen Den Verhandlungen wohnen der Erb
prinz die Erbprinzeſſin und Prinzeſſin Feodora bei Hülſen
und Dr Artur Wolff erhielten Auszeichnungen Albert Baſſer
mann wird aus Anlaß des Kongreſſes heute zum Ehrenmitglied
des Geraer Hoftheaters ernannt werden

Ein neues Theater in Gera
Aus Gera wird gemeldet Das Vergnügungs Etabliſſement

Tonhalle hat die Köſtritzer Brauerei Jnhaber die Gebrüder
Zerſch für etwa 330 000 Mark erworben Als Beſitzer iſt der bis
herige Direktor des Geraer Reſidenztheaters Vo gel eingetragen
Aus der Tonhalle wird ſich ein großſtädtiſches Theater entwickeln
mit Reſtaurant und Café

J

Vermischkfes

Der Herr Kandidat
Gelegentlich des Exerzierens einer Grenadier Kompagnie in

Breslau ſpielte ſich dem Breslauer General Anzeiger zufolge
nachſtehende heitere Begebenheit ab Die Kompagnie war zum
Dienſt angetreten der Einjährig Freiwillige Müller als ohne
Grund fehlend gemeldet worden Nachdem der Hauptmann
ſich über die Beſtellung des Einjährig Freiwilligen zum Dienſte
vergewiſſert und feſtgeſtellt hatte daß dieſer tags zuvor ſeinem
Putzer gegenüber von Krankheitserſcheinungen nichts geäußert
habe konnte er nur annehmen daß der Herr Einjährige die Zeit
verſchlafen habe zumal p Müller im Zivilverhältnis Kan
didat der Theologie es mit der Pünktlichkeit nicht ſo
genau nahm

Eben iſt der Kompagniechef im Begriff über das Ausbleiben
des Saumſeligen die nötigen Recherchen anſtellen zu laſſen da be
merkt ſein ſcharfes Auge den Einjährig Freiwilligen Müller wie
er das Tor des Kaſernenhofes paſſiert und ſich anſchickt die Kaſerne
zu erreichen um ſchnellſtens den Exerzieranzug anzulegen Schon
ertönt das Kommando Antreten und bald darauf Still
geſtanden Augen rechts Dem Pferde die Sporen gebend erreicht
der Hauptmann noch rechtzeitig den Einjährig Freiwilligen der
verſteinert wie eine Bildſäule und ſchweren Herzens das ſonſt ſo
übliche Drei Tage Mittelarreſt erwartet

Statt deſſen aber verbeugt ſich der Hauptmann artig vor dem
verlorenen Schäfchen und begrüßt es ſalutierend mit den Wor
ten Melde ganz gehorſamſt Herr Paſtor die
Gemeinde iſt ſchon angetreten Von dieſem Tage
ab war über AUnpünktlichkeit des Einjährig Freiwilligen Müller
nicht mehr zu klagen

Der Kaiſer der Sahara vor Gericht
Jacques der wie man ſich noch erinnern wird vor acht

Jahren mit dem Schiff Frasquitta auszog um die Wüſte Sahara
für ſich als Kaiſerreich zu erobern wird jetzt allen Ernſtes wie
der gewöhnlichſte Herr Duval oder Meunier ob ſeiner Schulden
vor Gericht zitiert Die Matroſen die damals ſeine Marine
ſoldaten bildeten verlangen von ihm Entſchädigung für die
ihnen erwachſenen Mühen und die ihnen entgangene Kriegsbeute
und haben den Pariſer Advokaten Philippe beauftragt den ge
ringen Reſt von Lebaudys einſt bedeutendem Vermögen mit Be
ſchlag zu belegen Lebaudy ſelbſt befindet ſich in Amerika er hat
nicht einmal das Geld zur Rückreiſe und es wird ihm wohl nichts
anderes übrig bleiben als ſich von den franzöſiſchen Gerichten zur
Zahlung verurteilen zu laſſen Und nachher wird man Seine
Majeſtät wohl auspfänden

Letzte Pachrichten

Parlamentariſches
Diaätenfrage Herbatsession

b Frankfurt a 16 Mai Privattelegramm
Wie die Frankf Ztg aus Berlin erfährt legt die Regie
rung Wert darauf daß der Handelsvertrag mit
Schweden vom Reichstag noch vor Pfingſten er
ledigt werde Es iſt überhaupt den Parteien des Reichs
tages vertraulich mitgeteilt worden daß die Regierung
bereit ſei die Seſſion mit Eintritt der Pfingſtferien zu
vertagen wenn bis dahin die Reichs Verſiche
rungsordnung die elſäſſiſche Verfaſſung und
der ſchwediſche Handelsvertrag erledigt ſeien
Für jeden Fall würde eine Seſſion zur Erledigung der
übrigen Aufgaben im Herbſt ſtattfinden und durch eine
Aenderung des Geſetzes über die Anweſenheits
gelder würde geſorgt werden daß die Abgeordneten eine
Entſchädigung bekommen die ihnen nach dem Wort
laut des Geſetzes nicht zuſteht Jn den Fraktionen fanden
vertrauliche Beſprechungen über die Diätenfrage und die
Herbſtſeſſion ſtatt Ueber beides gehen die Meinungen

auch auf der Linken auseinander

Anklagen gegen Diagz
Newyork 16 Mai Präſident Diaz wird beſchuldigt

die mexikaniſchen Rebellenführer zur Auflehnung

gegen Madero beſtochen zu haben um zu beweiſen
daß ſeinem Rücktritt die Anarchie folgt Zuverläſſige Be
richte ſagen das Kabinett drohe mit dem Rücktritt falls
Diaz nicht abtrete Dieſer ſchwanke Madero verteilt die
Einnahmen des Zollhauſes in Juarez und ſtellt dadurch die
Zufriedenheit her

Aus verſchmähter Liebe
Duisburg 16 Mai Der Schmied Neuhaus gab

heute auf ſeine 25jährige Schwägerin die von ihrem
Mann getrennt lebt zwei Revolverſchüſſe ab Die
Frau wurde tödlich verletzt Gegen ſich richtete dann der
Attentäter den Revolver und tötete ſich durch zwei Kopf
ſchüſſe Urſache Verſchmähte Liebe

Vermiſchte Drahtnachrichten
Witten 16 Mai Die ſeit dem 13 März feiernde

Belegſchaft der Wittener Steinkohlenberg
werke hat heute die Arbeit wieder auf
genommen

Trieſt 16 Mai Wegen ungenügender Nahrung
meuterte die Mannſchaft des im hieſigen Hafen liegenden
Dampfers Theodore Ein arabiſcher Heizer der den
Kommandanten töten wollte wurde verhaftet

Budapeſt 16 Mai Jn der Nähe von Feuyes Litke
kippte ein Boot in dem ſich außer dem Bootsführer

9 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 16 Mal 1911 vormijttags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klawmern beigefägt

Die Gewinpe fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtellungen
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

52 178 800 85 94 843 52 636 751 8000 850 915 1076 163 70 273
367 468 554 907 2267 94 457 504 40 695 818 66 923 85 3040 290 624
703 9 57 500 77 848 50 74 909 4033 50 94 397 1000 404 749 915 25
Soss 3900 151 66 500 s9 269 889 596 615 789 6020 47 179 84 288 525
42 48 680 714 500 859 982 85 93 7141 78 282 861 488 500 41 730
924 29 52 89 8143 424 608 716 870 931 9101 98 331 401 83 4 91 607
43 705 67 857 95

10041 230 49 63 308 19 425 1000 66 826 11026 211 345 755
1000 12029 92 147 256 3802 23 81 429 54 77 88 705 13092 137 600

59 205 398 468 550 648 769 928 14007 94 124 45 331 500 52 94 486 659
705 876 3000 996 15009 25 419 80 16008 109 49 72 254 338 486 669 80
1000 746 830 500 17139 80 254 621 731 831 948 500 18028 600

96 e 529 600 55 775 500 912 19418 47 541 737 47 59 8783 908
0O047 50 88 191 480 500 66 556 745 83 835 63 993 21034 113 85

360 480 530 649 91 743 82 68 64 908 72 22721 23223 99 572 985 24183
208 402 37 46 628 960 25074 93 435 49 26132 58 202 500 5 421 64
945 46 27091 128 31 229 47 1000 650 313 566 78 472 85 565 735 62 854
o68 28064 170 500 493 608 975 29247 474 684 912 68 89
30034 104 36 220 87 428 69 534 6485 901 68 97 B1196 391 415
500 681 742 847 89 916 32015 98 100 2986 415 500 6504 22 72 748 950
3031 2 835 470 520 29 57 68 87 700 809 27 41 500 9837 34017 244

89 837 1000 547 640 729 955 35087 144 387 500 92 422 57 98 580
608 716 857 36055 99 190 202 329 831 85 787 48 808 50 37037 115 48
204 568 75 622 67 38045 83 128 57 259 354 528 310 784 804 39084 200
81 319 29 59 425 541 300 707 1000 814 1000 88

40023 73 97 262 461 538 646 701 500 834 45 909 4 1033 174 96 258
316 47 84 436 48 689 42018 560 123 251 500 303 19 428 68 66 69
81 734 8es 918 42037 151 85 23s85 498 737 926 445007 23 163 463 530
627 908 76 1000 45418 447 50 58 500 51 500 86 500 635 57 909 89
46038 211 353 684 641 3000 244 47048 ſ600 80 595 925 45 48201 5300
380 507 828 49022 80 127 224 227 3000 922 41 90

50161 442 57 533 61 647 55 8512 916 51231 93 328 40 82 543 803
715 92 948 78 52035 134 98 357 é8 473 634 726 883 53022 165 204 63
318 500 754 969 54040 50 500 222 40 000 339 422 85 97 748 809
55024 88 229 389 414 8000 90 650 707 92 906 56016 160 77 292 817
40 1000 26 500 592 797 986 57040 63 30 188 1009 641 500 56 961
66 84 58018 154 321 29 80 85 493 751 847 913 59000 72 105 31 502
30 602 39 701 23 59 805 27 900 500 23 25

60095 168 427 505 657 98 719 898 61264 310 522 81 713 84 847 912
95 62068 225 47 875 537 633 1000 778 6G3109 98 806 24 509 86
911 1000 64021 31 212 86 500 303 35 500 60 566 3000 788 65040
55 65 153 58 218 305 414 55 512 48 771 893 981 44 57 70 1000 66023
120 40 355 479 765 937 57 1000 37174 500 269 365 485 540 49 728
93 68108 62 94 346 423 656 828 69089 2589 363 698 789 844 95 926

70090 500 144 8000 70 90 304 531 54 77 630 745 894 71136 71
99 305 17 35 425 549 59 10007 83 712 65 918 25 64 72069 219 70 320
504 84 600 712 810 35 65 1000 73099 190 500 323 940 52 74067 227
98 8322 490 688 727 75018 102 18 72 241 352 72 628 1000 738 888
76055 144 48 282 393 488 621 42 719 945 500 s82 77112 14 76 219 86
890 973 78176 206 38 307 47 426 629 33 911 79031 228 62 336 500 458
1000 569 500 90 500 96 637 45 710 887

80038 155 210 514 636 994 81245 62 83 1000 313 5825 697 740 973
82027 683 813 50 69 83120 78 295 500 356 1000 438 732 960 500
84044 87 505 654 60 884 965 85046 275 307 61 500 470 718 77 94
837 959 86162 82 91 1000 206 57 66 79 85 385 505 56 83 801 64 929
35 87087 500 317 39 67 794 897 88065 92 152 476 665 1000 712
5000 28 89957 100 339 1000 75 483 909

90077 107 298 705 11 47 66 3000 819 500 53 68 91252 85 342 478
549 500 90 611 756 889 99 968 92063 160 252 70 477 502 713 25 71

9 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 16 Mai 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammerxn beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen

Ohne Gewähr Nachdruck verboten,
62 1000 341 507 500 746 1038 45 167 293 316 28 500 74 500

423 738 902 17 2067 91 369 460 78 81 572 3000 97 808 3055 107 30
248 387 76 429 30 75 543 621 745 61 1000 e39 86 915 30 4044 110
1000 240 71 357 61 64 65 668 1000 720 60 78 5177 247 1000 439 574

98 652 62 797 852 G366 72 402 26 55 68 500 97 620 33 721 837 38
1000 926 55 7132 83 266 311 500 34 500 458 565 8013 222 28 300

47 451 1000 513 616 74 93 757 937 9097 195 528 610 76 763 1000 95
912 46 85

19015 585 840 920 11208 47 75 90 316 31 492 99 792 842 70 3009
913 38 83 81 83 12023 79 326 461 596 13003 54 318 3000 543 48
560 634 500 s02 6 14163 73 205 74 457 555 624 36 745 93 806 24

903 500 9 15079 707 888 938 16097 132 81 262 83 500 359 73 82
409 88 529 691 500 749 809 500 45 17173 3000 201 65 67 479 91
514 3000 s33 96 933 18011 170 213 425 5300 53 700 500 s9 19110
201 94 5014 652 804 37 919 28

20015 52 87 141 337 423 587 633 1000 76 97 808 21006 511 18
21 654 742 808 22034 100 300 237 457 76 799 886 917 55 23082 93
221 316 708 35 909 1000 24019 23 226 632 792 871 945 83 25142 248
475 77 527 35 659 1000 735 861 94 26285 374 3500 88 721 27019
407 62 81 99 674 1000 724 500 962 84 85 97 28201 29 34 55 404 94
622 869 5867 90 29007 36 81 104 35 56 206 309 20 47 865 461 615 36
712 87 805 44 3500 926 92

30140 500 53 203 75 89 90 333 3000 78 455 687 31052 253 425
610 830 300 51 1000 32027 49 112 213 59 306 430 44 685 33014 96
161 727 60 931 34375 497 541 94 615 41 59 92 35016 18 168 318 449
576 92 3Z6063 500 186 285 89 98 371 95 404 615 867 37070 473 745
526 978 38103 8 434 1000 654 66 978 3000 39251 73 500 348 484
526 63 668 929 4140293 556 38 666 838 41024 212 327 56 478 585 714 856 42299
300 506 49 43358 414 43 519 638 763 811 905 300 93 44004 62 377

553 821 45158 360 305 67 750 46093 122 216 327 442 536 668 826 47097
162 81 258 3000 95 422 500 40 88 97 625 719 84 987 48037 51 72 268
405 521 50 725 831 49142 500 410 88 3009 512 71 648 928

50061 239 96 493 520 70 86 656 516027 222 87 320 500 75 81
122 915 80 52016 651 328 460 500 58 500 97 600 53143 205 344 621
661 758 239 74 994 54062 80 119 59 500 66 261 86 309 417 24 38 6826
94 708 970 90 1000 55086 94 193 400 28 74 82 502 36 688 747 75 342
976 56222 356 67 74 500 551 623 35 500 et 57009 500 106 36
498 604 757 61 58201 520 51 610 m 271 72 896 3000 960 85 59936

145 339 478 541 95 717 867 972 3000s 60341 426 763 925 72 G1103 21 237 370 405 691 62108 500 30
200 406 8 603 98 768 801 1000 931 63948 119 206 28 401 528 614
G4010 134 245 336 75 478 1000 582 789 500 893 943 65034 121 244
322 439 686 764 66146 253 312 99 426 837 608 703 14 885 921 31 67141
541 95 665 800 924 68132 3000 r S 604 89 708 886 649 60

o21 208 39 347 475 520 616 92 83 9so 70015 5000 498 527 601 49 1000 800 40 60 916 500 71034
10 000 65 68 147 80 91 302 528 53 654 768 s 500 69 72137 263 344

416 5000 51 90 510 26 67 625 40 755 957 73027 70 294 332 727 800
45 6500 77 966 T 4084 108 355 405 62 595 033 712 53 1000 56 561
75057 227 44 462 85 585 646 902 60 760o72 73 140 97 300 68 441 670 605
68 715 880 91 77712 74 500 94 847 979 78285 407 99 639 500 817
3000 933 87 79082 3000 113 207 49 353 495 610 723 96 832 97 940

S 0061 333 628 720 56 64 885 81177 251 401 521 63 629 736 974
82150 271 76 440 56 84 620 903 27 83024 305 65 79 486 621 68 1000
727 er 54154 98 95 590 224 70 627 47 43 85 762 e51 e1 908 85194
200 78 83 6650 86030 59 292 340 3000 565 680 45 e7 834 948 87125
41 221 500 405 711 846 500 88344 448 686 828 900 659 89230 384

noch die Frauen befanden um Alle vier Jnſaſſen
ertranken

Petersburg 16 Mai Vier hundert Jntendan
turbeamte der verſchiedenen Reſſorts werden auf An
trag der die Reviſion leitenden Senatoren dem Gericht
überliefert werden

Belgrad 16 Mai Die montenegriniſche
Negierung wird noch in dieſem Jahre in Belgrad
eine Geſandtſchaft errichten Wie es heißt wird
König Peter auf der Rückkehr von Paris die Welt
ausſtellung in Turin beſuchen

Konſtantinopel 16 Mai Abduhraman Scherif
Mitglied des Senats und ehemaliger Miniſter iſt zum
Unterrichtsminiſter ernannt worden Hervor
ragende Perſönlichkeiten aller nichtmuſelmanniſchen Natio
nalitäten haben ſoeben eine Uebereinkunft unterzeichnet
zwecks Verteidigung ihrer Rechte in der Frage des Unter
richts und des Militärdienſtes

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

2000 84 802 49 93075 228 91 348 630 68 740 42 48 60 69 94152 221
31 309 423 541 683 914 30 1000 88 93 95400 1000 652 742 864 1000
900 96044 135 249 833 3000 77 573 500 621 500 67 738 3000 828
32 97011 47 102 51 55 94 670 942 66 93 98039 142 44 70 230 30 000
516 72 640 300 97 3000 99030 118 44 283 348 82 89 442 49 708 898

O0131 33 81 92 274 883 407 16 8500 e47 738 800 825 51 904 32
101124 288 804 479 511 806 102255 317 26 91 485 103092 88 208
26 382 496 1000 601 8000 s10 78 82 978 104099 214 800 380 497
706 51 837 67 105018 136 57 255 98 375 451 624 26 3000 86 836 64
106007 155 287 834 573 89 640 58 900 80 107076 176 241 316 525 699

885 922 88 108077 84 188 872 451 526 42 44 621 91 710 17 810 960 77
109117 500 251 872 780

79 111048 211 418 45 777 865
41 51 858 11311432 214 663 71 776 84 800 96 114065 295 5327 407 1000

814 r 17 500 929 92 11 2 37500 117018 127 541 720 950 89 118820 28 72 574 600 788 73
19229 88 316 66 519 608 54

112022 52 145 74 278 97 1000 889
z 5

8

O051 206 48 536 500 721 54 800 55 121161 85 293 425 82
854 122082 33 52 68 800 70 500 133 48 292 500 411 51 655

250 438 524 751
88 911 124063 149 256 71 302 28 51 1000 96 634
82 131 302 454 524 944 75 126074 ſ500 188 1000

952 127033 539 735 841 69 500 97 988
129109 236 40 478 1000 611 24 40 90 686 711 1000 14 809

938
130045 500 es 110 264 87 455 1000 675 706 ſö00

915 131065 117 202 344 515 915 1322839 800 373 90 5
800 997 133116 283 395 615 90 828 500 46 88 97 960 134165 246 70
500 455 890 135014 85 224 831 841 482 534 136326 38 453 574
1000 708 811 ſ500 30 137035 281 612 745 939 138085 116 75 6582
986 139049 180 91 298 356 591 627 946 98

140050 150 73 249 322 79 490 528 604 79
504 828 985 142021 859 614 838 143110 323 587 791 812 99 912 144043
194 453 84 500 500 641 85 500 788 904 40 145 274
93 715 834 40 939 146012 29 145 88 214 62 71
689 743 842 148006 169 259 648 839 149065 180

150018 600 22 191 356 57 1000 98

e e en e70
43 851 94 155007 182 244 908 156069 294 7

305 411 17 96 507 820 996 15801
35 81 986 159394 88 500 637 65

204 459 5600 96 592 685 752
88 807 831 91 500 162060 342

W 312504 9 68 79 986 643 57 734 56 815 I 23088 78 800 188
979
28

JE2

u

35 s 3 s

438 44 527 47 758 882 174336 471
88 356 3000 708 62 8183 500 17
1000 72 616 500 871 981 56 76

616 178077 250 56 587 729 826 1
180072 208 827 37 789 86 1000 993 181382 491 572 615 827

901 182128 249 62 375 405 1000 506 800 17 789 183188 420 930 97
184005 95 104 808 62 564 628 762 848 901 19 62 66 ö00 185026 48
1000 61 1000 171 201 61 65 858 479 642 795 885 970 80 94 186006
111 66 68 269 456 58156 47 53 701 500 2 906 13 187075 119 98 308
93 4655 663 757 78 827 500 957 188004 59 101 99 480 603 885 967
189074 108 79 3000 209 90 3000 386 444 94 543 98 798 800 893
907 500

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300 000 M 2 Gewinne
zu 75 000 4 zu 50 000 2 2zu 40 000 12 zu 30 000 22 2zu 15 900 52 zu
10 000 116 zu 5009 1556 zu 3000 2378 zu 1000 4258 zu 500

90170 444 46 97 611 827 81 84 917 80 91243 402 6 20 92025 55
482 573 635 764 3000 824 950 98 93003 98 115 227 511 64 706 983
94063 199 432 88 519 54 74 894 95034 38 223 356 502 3000 673 888
987 96221 501 31 35 98 95 714 500 33 53 1300 858 960 97118 97
415 57 516 e98 1000 726 500 98438 541 80 500 647 500 820 984
99074 126 525 1000 530 904 66

100038 50 276 339 95 500 649 705 80 925 1010o18 58 309 645
764 102010 168 375 83 542 500 70 644 193025 3000 46 411 15000
25 73 747 93 918 33 ss 1040958 350 496 368 848 928 500 48 500
105068 110 258 83 360 65 500 409 569 800 687 703 861 62 106032
184 211 314 446 79 529 603 875 90 107109 21 30 85 302 442 500 720
842 62 908 500 9 108009 316 403 575 611 750 851 949 109088 163 84
371 457 88 92 519 82 930

110101 271 342 442 56 91 749 813 20 42 951 300 94 ſ500 1 1 1008
49 124 252 64 304 451 504 15 49 682 735 60 932 500 112043 66 169
662 767 5000 70 990 113124 3000 29 68 520 611 744 114013 384
484 547 500 840 115019 59 215 24 37 456 551 601 44 722 90 935 73 97
116077 101 38 213 452 88 750 96 925 117181 207 3000 61 304 477
655 1000 58 837 118311 52 119087 118 261 430 503 694 767 861 71 81

120136 249 80 725 870 121077 181 233 89 672 717 86 918 122059
156 201 500 43 529 630 783 1000 831 44 72 79 123150 450 69 502 48
789 813 124005 31 99 185 500 96 243 471 525 672 724 500 125226
329 45 82 468 797 834 915 66 72 126186 264 335 85 1000 421 554 691
732 76 816 982 127048 300 113 54 3000 56 80 252 300 315 79 496
523 643 5300 72 807 30 42 906 79 128235 50 95 339 406 44 580 200
644 715 72 84 877 1000 938 129050 86 181 201 49 463 78 530 745 922
24 78

130000 158 85 230 332 437 726 860 965 131022 191 93 282 764 985
132047 471 546 94 725 875 133028 50 341 483 98 543 59 827 134108
551 711 862 71 1000 938 135150 427 69 506 54 72 654 500 73 98 929
95 136027 204 34 91 310 731 52 835 137005 146 81 99 429 512 79 602
31 1000 746 895 3000 138051 262 92 306 504 720 30 94 139123 716 62
816 944 65 69

140000 9 170 233 44 352 450 61 3000 67 1000 661 733 80 984
97 500 14 1023 500 52 255 417 83 601 1000 966 142066 90 137 226 91
327 474 77 508 43 83 663 822 906 87 500 143073 118 60 232 545 91
613 500 45 500 700 87 911 45 68 97 144007 45 106 204 508 500 730
145007 56 223 30 308 412 500 51 523 500 674 754 800 66 843 57
146129 37 50 76 215 35 37 83 322 411 606 84 752 67 80 821 98 147105
223 443 82 923 710 59 812 944 73 148027 500 175 217 313 708 897
149003 62 05 786 801 906

150134 359 83 599 659 91 917 151033 116 239 480 640 500 76
717 38 814 29 152002 1000 66 186 500 285 302 3000 21 25 28 428
40 54 1000 624 36 705 856 153136 229 86 323 573 774 93 154191 241

1000 506 75 82 98 680 706 14 39 81 874 904 92 155075 92 123 360 622
744 1000 60 902 14 500 54 89 156001 8 17 1000 62 77 204 335 63
90 95 448 500 573 664 717 24 71 867 997 157093 95 451 500 878
158068 311 99 447 58 532 669 710 25 51 840 62 900 37 95 159033 107
25 211 310 28 458 787 815 58 68

160200 10 32 51 500 367 521 700 161389 611 1000 162256
365 471 579 702 1000 7 26 70 829 31 81 905 163024 119 51 237 354 749
932 164013 91 155 325 462 590 601 27 781 807 61 982 165185 289 567
622 705 98 878 901 1000 49 166004 93 102 27 79 3000 82 271 396
422 52 500 53 748 96 842 86 953 167109 40 263 412 652 76 92 790 847
168140 95 500 481 578 638 82 785 1000 842 44 169222 55 313 491
657 500 779 1000 86 816 936 3000 38

170007 339 79 585 657 1000 726 828 66 17 1004 5 500 108 239
369 83 452 61 559 659 85 88 709 500 13 94 w 988 172103 216 1000
359 400 500 52 60 918 173131 302 500 540 819 998 174055 245
1900 58 462 65 513 605 40 779 175003 9 308 746 48 983 176039 205

366 500 653 1771091 251 329 88 436 73 806 35 178029 168 86 231 488
567 620 1000 713 s828 179094 326 79 444 92 856 912 41

180144 58 358 548 782 803 981 181330 989 182197 211 600 67
466 502 32 60 751 934 183183 1000 261 3000 72 338 67 523 500 739
977 3000 s0 184002 67 280 396 444 538 790 802 949 64 185056 266 300
575 186345 411 513 82 679 500 714 800 1000 993 187077 90 145 52
37 188255 340 84 416 564 651 772 868 189282 37 389 5000 44 869
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Bank für Manckiel unci Tneclusträe Darmstädter Bank Falle alle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Axktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

27

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
inuten Kredit 202 Diskonto 188 Deutsche Bank263 S re indeisgerellsehaft 166,12 Dresdner Bank 157,62

i ihee Baltimore 105 Laurahütte 176,87 Bochumer
236 Gelsenkirchen 203 75 Harpener 184 75 Deutsch Luxem

Gus 196 Phönix 260,63 A G 274,87 Siemens Halske 251,25
Nmnburger Paketfahrt 134,37 Nordd Llovd 98 50 Grosse Berliner

assenbahn 196,62 Warschau Wiener 223,75 Tendenz Fest
rm Kassamarkt notierten höher Berliner Terrain
nd Bau Ges 2 Held Franke 3,10 Julius Berger 2 Brauerei

pfetterbers 2 Egestorff Maschinen 3,25 Exzelsior Fahrrad 2,25
Cappel Maschinen Kirchner Co 3,75 Ver Kammerichsche
Werke 2 Baer Stein 2,25 Julius Pintsch 2 Sächsische Kar
tonnagenmaschinen 3 Ver Deutsche Nickelfabriken 2 Zeitzer
Masch 2 Union chem Fabrik 8 Dürener Metall 3,25 Breslauer
Sprit 4 Deutsche Gassgliihlicht 10 Hotelbetriebs Ges 4,10 Lingel

Rauchwaren Walter 475 Sarotti 50 Thörls Oelfabrik I Ver
ausitzer Glas 2,25 Lindener Weberei 2 Ver Qlanzstoft 3 Kon

rordia Bergbau 2 Donnersmarckhütte 2,50 Thale Aktien 2,50
Westeregeln 5,50 Bergmann Elektr 2,50 Weiler ter Meer 2,50
Purener Metall 3,25 König Wilhelm Aktien 2 do St Pr22,50
nie driger Stettiner Chamotte 4 Adler Fahrrad 2,25 Davyid
Richter 2,50 Badische Anilinfabrik 2 Höchster Farben 3 Ver
Petroleum 2,40 Zimmermann Piano 2 Thomée 2

Zum Knurszettel Berlin 16 Mai 49 Baäische Staats
Anleihe 08/090 unK 18 101,300 40 Bayrische Staats Anl 101,50B

Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 40 Schwars
burg Sondershausen 3 P Wäürttemb Staats Anleihe 81 83
C 99 Komeruner Eisenbahn Anteile 94,100b 91 Deutseh
Ostafrikanische Schuldversehr gar 94 27b 4 Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 45 Darmstädt Stadd Anl 1909 unk 16 109,306
31 Dessauer Stadt Anleihe 1806 45 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 106,206 4 Jenaer Stadt Anl 1900
zie o Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,90G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,006 4prosz
Heesische Komm Obl XII 3 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv 85 80b A41 Deutsche Solvay
Werke 103,40G 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,40B Felten

Guilleaume Lahmeyer 08 08 102 10b Vereingte Lausidger Glas
hütten 425,00b G

Londoner Börse vom 16 Mai Es notierten Engi Konseols
81,62 Rio Tinto 66,50 Geduld 1,18 Goldfields 5,25 Steel oorn 77,81
Steel prets 121,25, Rand Mines 75 Anaconde 7,62 Eastrand 4,68
Ohartered 1,59 Aurora West 6,62 Cinderella Cons, 1,75 Jobannos
burg Goldtlelds 0,34 Van Ryn 4,00 Albus Generals 1,56 Rand
Collieries 0,566 West Rand Consois 193 General Mining Fin
1,56 A Göra Co 1,06 Moddertfontain 12,31

7

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 16 Mai

Kat Verk Käuf VerkAdolfsglück Aktien 68,00 69,00 Johannashall 6075 6150
Alexandershall 14,300 14,500 Justus Aktien 105,00 106,00Beienrods 7670 7750 Kaiseroda 121,00 123,00
Bismeareksball Akt 146 146 Kräügershall Aktien 162,50 133,50
Burbach 16,250 16,550 Ludwigshall Aktien 85 686,50
Oarlsfund 7650 7750 Neusoſistedt 3475 8550Dentsche Kali AKt 100,00 16,500 Seustasstart 14 900 16,300
Friedriohshall Akt 111,06 112,00 Nordhäuser Kali A 181,60 122,50
Glückauf Bondersh 21,500 22,000 Prinz Adalbert Akt 41 43
Grossherz v Sachsen 11150 11350 Reichskrone Lossa 1450 1500
Günthershall 69001 6000 Richard 1225 1275Hannov Kali Aktien 86 88 Ronnenberg Aktien 136,50 127,50
Hansa Silberberg 57251 5825 Rothenberg 36950 4000
Hattorf Aktien 141 00 143,00 Sachsen Weimar 8050 2200
Heiligenroda 8300 9600 8alzdetfurth Aktien 272,00 276,00
Heldburg Aktien 87,501 88,00 Salzmünde 5700 5800
Heldrungen I 3600 8100 Siegfried I 6700 6800
Heringen 250 7350 Siegmundshall Akt 177 160Hermann II 36h01 3650 Teutonia Aktien 119 120
Hohentfels 85501 8650 Walbeck 7050 7209
Hohenzollern 72251 7325 Wilhelmshall 13,400 13,600
ugo 800 9900 Wintershall 21,700 22,800Immenrode 5650 2800

Slemens Schuckert Werke G m b H
Zu der Meldung nach der die Siemens Schuckert Werke in

der Flur Niemegk ein grosses Werk anzulegen und den fis
kalischen Forst Goitzsche anzukaufen beabsichtigen erfährt die
Voss Ztg auf Erkundigung an zuständiger Stelle

Bei dem Ankauf des fiskalischen Besitzes handelt es sich
um ein vorläufig noch unreifes Projekt wenn es auch nicht un
möglich ist dass es zu einer Einigung kommt Die Gesellschaft
will sich die Gewinnung von dort vorkommender Braunkohle
sichern Bei der Errichtung des Kraftwerkes dürfte es sich um
das vom Staate aufzuführende Werk handeln das zum Betriebe
elektrischer Vollbahnen hergestellt werden soll An dem Bau
dieses Werkes würden natürlich die Siemens Schuckert Werke
Voraussichtlich in hervorragender Weise beteiligt sein

Aus dem Wollhandel
berichtet der Voss Ztg ein fachmännischer Berliner Mit
arbeiter

Mit der fortschreitenden Schur des diesjährigen unge
waschenen einheimischen Produktes und mit dessen beträcht
lichen Zufuhren an den Markt hat das Geschäft am hiesigen
Llatae sich erheblich belebt Die Fabrikstädte der Lausitz und
sachsens erwarben während der letzten 4 Wochen recht an
Sehnliche Mengen des neugeschorenen Produktes und auch
sächsische Kammgarnspinner entnahmen grössere Posten dem
Markte Bevorzugt waren lange kräftige Wollen mittelfeiner
Oualität und feinere Kreuzzuchten namentlich letztere be
segneten grosser Nachfrage Die gezahlten Preise waren analog
denen der hiesigen Märzauktion für vorzüglich beschaffene
Vollen mitunter auch etwas darüber Die Marktlage bleibt un

Jerändert eine feste und zuversichtliche Die in diesem Monat
in Güstrow und hier stattgefundenen grösseren Auktionen
deutscher Schweisswollen sowie die am 9 cr in London be
gonnene Kolonial Wollauktion haben das Vertrauen in die Stetig
eit der festen Grundtendenz nur bestärken können Auf allen

Auktionen wurden die Gebote unter lebhaftem Wettbewerb ab
De wen und der angeregte Verlauf der deutschen Auktionen
üring insbesondere den bei vielen Fabrikanten vorliegenden
r enden Bedarf Als bemerkenswert verdient hervorgehoben

Werden dass einzelne Kammgarnspinner in erhöhtem Masse
ir Interesse wieder dem deutschen Produkte zuwenden Die
g in Rückenwäschen während der Berichtsperiode konnten

nen kleinen Restbeständen davon nur ganz minimal sein
er kleine Posten wurden an Fabrikanten der benachbarten

n rikstädte abgesetzt Zufuhren von Rückenwäschen dies
ahriger Schur sind erst gegen Mitte Juni nach Beginn der
rovinzial Wollmärkte zu erwarten

Die Aussichten der griechischen Korlnthenernte
iente die nächste griechische Korinthenernte sind die Aus
n r günstig höchstwahrscheinlich werden die alten Vorräte
alg ſag rhenland und den Auslandsmärkten aufgezehrt sein so

im August die neue Ernterverschiftt wird Liefert die neue

von 1902 93,37 Türkenlose 178,25 Lombarden

10 Proz zur Verteilung gelangt

Ausführung sämtlicher hankgesohäftlichen Trangaktionen

Ernte mit 175 000 t einen Normalertrag so würden nur 135 000 t
somit der jährliche Weltverbrauch zur Ausfuhr verfügbar
bleiben da 35 Proz der frischen Korinthen zurückgehalten wer
den müssen Zur Vermeidung grosser Ernten für die Zukunft
hat die privilegierte Schutzgesellschaft der Produzenten und
Händler eine Anleihe aufgenommen um Pflanzer welche ihre
Besitzungen ausroden wollen zu entschädigen bisher mit wenig
Erfolg da nur eine Jahresgewinnung von 5000 t ausgerodet ist

Das Urteil gegen die Standard O Company
Washington 15 Mai In dem Verfahren das Von den

Bundesbehörden gegen die Standard Oil Co angestrengt worden
war und das die Auflösung der Gesellschaft bezweckte hat der
Oberste Gerichtshof heute das Urteil bekannt gegeben Es lautet
zuungunsten der Gesellschaft und bestätigt die erstinstanzliche
Entscheidung dass die Standard Oli Co eine Verschwörung und
ein Monopol sei zur Behinderung des zwischenstaatlichen Han
dels Jedoch wird die erste Entscheidung dahin modifiziert dass
eine absolute Einstellung des zwischenstaatlichen Handels mit
Petroleum und seinen Produkten von seiten der an der Kom
bination beteiligten Gesellschaften nicht notwendig ist Die Frist
zur Auflösung des Trusts wird von einem Monat auf ein Halb
jahr verlängert Sollte bis dahin die Gesellschaft die gegen das
Shermannsche Antitrustgesetz verstossenden Mängel nicht be
seitigt haben so soll die Auflösung erfolgen

Zuckerraffinerle Halle a S Für die neuen Aktien im Be
trage von 1 Mill Mk war den alten Aktionären bis gestern das
Bezugsrecht vorbehalten Die Aktien sind sämtlich von alten
Aktionären übernommen

Preussisches Staatsschuldbuch Im Monat April d J sind in
das Preussische Staatsschuldbuch im ganzen eingetragen worden
20,6 Mill Mk gegen 55 4 Mill Mk im März d J Durch Bar
einzahlung bei der Seehandlung Preussischen Staatsbank also
eine Umwandlung schon vorhandener Stücke wurden im April
für rund 15 Mill Mk neue Schuldbuchforderungen begründet
gegen rund 11 Mill Mk im März Die Gesamteintragungen
haben sich danach gegen den Vormonat erheblich vermindert
die Bareinzahlungen behufs Neubegründung von Schuldbuch
forderungen die für die Entlastung des Konsolmarktes besonders
von Bedeutung sind haben sich dagegen vermehrt

Halberstadt Blankenburger Eisenbahn Die Gesellschaft ver
einnahmte im April d J 125 540 880 Mk und vom 1 Januar
bis zum 30 April d J 479 050 17 040 Mk

Der Grossindustrielle August Dollfuss langjähriger Präsi
dent der Industriegesellschaft von Mülhausen ist im Aster von
80 Jahren gestorben

Vereinigte Köln Rottweiller Pulverfabriken G in Berlin
Die Generalversammlung genehmigte den Abschluss für 1910
und setzte die Dividende auf 18 Proz fest In den Aufsichtsrat
wurden die ausscheidenden Mitglieder wiedergewählt An Stelle
des Oberregierungsrates Schröder Köln der auf seinen Wunsch
aus dem Aufsichtsrat ausschied wurde Bankdirektor Geheimer
Regierungsrat Samuel neugewählt Die Versammlung beschloss
ferner die bis zum 31 Dezember 1925 laufenden Kartellverträge
um weitere 25 Jahre also bis zum 31 Dezember 1950 zu Ver
längern Der Vorsitzende hob hervor dass der Gesellschaft
durch den Abschluss dieser Verträge die Selbständigkeit und
Unabhängigkeit gewahrt werde wie bisher und dass ebenso
unabhängig auch die Dynamite Trust Company bleibe Der In
halt der Verträge wurde nicht bekannt da deren Verlesung von
keinem der anwesenden Aktionäre verlangt wurde Die Ver
längerung der Kartellverträge wurde von folgenden Bestim
mungen abhängig gemacht dass 1 die Rheinisch Westfälische
Sprengstoff Akt Ges ihr Kapital um 1 500 000 Mk auf 62 Mill
Mark erhöht 2 dass die Rhein Sieger Gruppe am Gewinn der
Rheinisch Westfälischen Sprengstoff Akt Ges beteiligt bleibt wie
bisher und dass 3 die Pheinisch Westfälische Sprengstoff Akt
Ges auf das Recht verzichtet nach Ablauf der Kartellverträge
selbständig zu bleiben

Gegen die Berliner Kaufhäuser Bernhard Cohn Co und
Rudolf Moses die miteinander liert sind ist wie der Konf
mitteilt der Konkurs beantragt worden Die Verbindlichkeiten
betragen insgesamt 590 000 Mark denen an Aktiven nominell
200 000 Mk gegenüberstehen Beteiligt sind über 209 Berliner
Firmen der Manufaktur Kurz und Modewarenbranche sowie
r Wollwarenfabrikanten mit Forderungen bis zu
22 000

Infolge der schlechten Lage der Tüllindustrie gibt die David
Richter Akt Ges in Chemnitz die in der Hauptsache Maschinen
für die Tüllindustrie herstellt bekannt dass sie ihre Dividende
von 15 Proz auf 10 Proz reduzieren muss Die Abschreibungen
i V 185 444 Mk werden als erhöht bezeichnet Die Gesell

schaft wurde im Jahre 1907 gegründet ihre Dividenden betrugen
bisher 10 Proz 10 Proz und 15 Proz Im Jahre 1910 wurden
die Aktien zum Kurse von 186 Proz an der Berliner Börse ein
geführt An der gestrigen Berliner Börse stellte sich der Kurs
auf 180,50 Proz

Der diesjährige Kongress der internationalen Vereinigung der
Flachsspinnereien findet am 13 und 14 Juni in Lille Frankreich
statt Das ziemlich umfangreiche Arbeitsprogramm betrifft
namentlich Rohmaterialfragen und die Flachsspinnereivereinigung
Deutschlands Hierzu sind mehrfache Anträge eingebracht

Gruschwitz Textilwerke Akt Ges in Neusaltz a O Der Ab
schluss für das Geschäftsjahr 1910/11 ergibt nach reichlichen
Abschreibungen und Rückstellungen einen Reingewinn Von
555 789 Mk aus dem wie im Vorjahre eine Dividende von

In der gestern stattgehabten
Generalversammlung wurde das turnusmässig ausscheidende
Mitglied Herr Fabrikbesitzer Panzer Berlin wiedergewählt

Zu den Goldfunden im Kaokofelde Wie man hört hat die
Untersuchung der GOoldproben die auf dem Kaokofelde gefunden
wurden ein befriedigendes Ergebnis gehabt so dass die Ver
wertung des Vorkommens ins Auge gefasst werden soll Wie
es heisst soll auch seitens der Deutschen Kolonialgesellschaft
für Südwestafrika ein Belegen von Goldfeldern auf dem Gebiete
der Regierung wo ebenfalls Goldspuren entdeckt sind beab
sichtigt sein

Waren muniel Proculkte
Getrelde

Horliner Produktenbörs e 16 Moi Am Prähmarkt
notierten Weigen inländ 205,00 206,50 ab Bahn unä frei Mahle
e on nländ 170 09 171,00 ab Bahn und frei Bhle Hafer
märkischer meoklenburgisoher pomm prenesisoh posensoher und
vwohlesisoder fein 187 198 mittel 188 186 gering 179 182 russisoh
und Donau mittel 172 179 gering 168 171 ab Bahn und tret Wagen
Mais amerikanisoh mixod alter 153 156 neuer 139 146 runder
150,00 154,00 twei Wagen Gerste inländiseche Futtergerste mittel
und gering 156,00 168,00 gute 169 188 russisohe und Donau leichte
143,00 150,00 sehwere 151 160 ab Babn und frei Wagen Erbsen
inländisehe und ausländiſche Futterware mittel 156 165 Tanben
erbsen 166 180 ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 35,50
bis 27,76 Roggenmehl o und 1 22,15 34,40 Weinenklei e
10,25 11 25 Roggen kleie 10,75 11 75

Magdeburg 16 Mai Die Notierungen verstehen sich für1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weisen engl und
Somwoer satetig gut 198 202 Weizen Kolben 209 215 Roggen
inlüänd rubig gut 168 172 Gerste ausländ Futtergerste foest
gut 138 141 Hater inländ fest gut 180 1855 Meis runder
fest gut 140 152 amerik dunter gut 36 142 M

Hamburg 16 Mai Getreidemarkt Weizen feet Ostholst
Meoklbg 200 203 Roggen fest Meoklburg und Powm 174 176
Gerste stetig sAdrness 117 110 Eafer fest Holsteiner
Meoklendurger neuer Holsteiner und Meeklendurger 175
dis 185 Mais ruhig La Plota 126 127 mixed 112 116

l

Antwerpen 16 Mai Deutscher La Plataaug Kontraln B per
Mai 6,00 Juli 5,921 Sept 65,865 Novbr 65,77 Januar 6,66 Frmat 150,000 g Stil

Dverpool 16 Mai Roter Winterwerger per Juli 6,11 per
Okt 6,8 Fest Mais amoer Juli 4,7 La Plata Okt 4,9 Still

Pest 16 Mai Weizeo er A 1 m u O per Moi12,48 B i218 per o 1120 11 20 8 a
B per OKt 47 9,48 B Hafer per Oktbr 7,73 G 7,74 BMais per Mal 6,09 6 6,61 B Raps Aug 14,00 14,16 B

Zucker
Hamburg 16 Mai Rabenrohzueker Produ Baste 880Benclement neue Vsanee frei an Bord Hamburg m

vorm nachm abendsper Mai 1067/ 10,60 10,657 MJuni J d 10,57 10,62 10,60 eJa 10 10,67 10,66Kuguet 190,70 10 70 10,70O Dez 9,72 9,72 9,70Januar März 9,55 9,85 9/85ruhig st etig ruhig
Kaffee

Hambaurg 16 Mat Good average Santos
vorm nao abendsper Mai 66 55 G 55 l GSeptember 68 53 535 GDezember 51 G 51 i G 51 e Ge Mars 61 51 i G 51 Gstetig behauptet behauptet

Havrèe 16 Mai Kaffee good average Santos per Mai 64
per Sept 64 per Des 64 per Mara 63 Behbauptet

Rio de Janerro 16 Mat Kaßee Zufuhren 4,000 Sack tn Rio
4,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Beriip 16 Mai Kartoftelmehl u Starke 21,00 21 50 Feuchtea

Kartoffelmehl
Magäeb urg 16 Mai Priwa Kartoftelstärke und Mebl fur

100 kg 20,75 21 25 Scetig
Spiritus

Nordähausen 16 Maſ Branntwein 40 Pol Pros r 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107

r M per loko und Mai Septemder 1611 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 16 Mai Stadtschmalz 50 ,50 amemtt Steam 41,50

Chamberlain 43 85
Raäbol 10Ko 64,00 per Mai 62,50Köln 16 Mai

Chemische Produkte
Hambaurg 16 Mai Ohilisalpeter per loko 6,52, Febr März

9,50 frei Fahrgeug Hamburg Pest
Wolle

Bremen 16 Mai Baumwolle i DUpl Ioko middl 79,00 Pfg
Liverp ool 16 Mai Baumwolle sats 5 000 Ballen Import

5,000 Ballen davon Amerikaner 5,000 Ballen
Liverpo ol 16 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 10,42
Alexandria 16, Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 20,10

Nov 19,18 Jan 18,18
Metalle

Londonp 16 Mai Ohili Kupfer stetig 531, 3 Mon övögt,
Zihn Straits fest 1971 3 Mon 190 Blet spad stetig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 245 spes Marke 25

Amevrikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 16 5 15 S Ohſeoago 16 5 18
Weisen p Mai 96 h 97 Weizen p Mai 962 968n 985 S898 Juli s 88Mais p Mai s 60 Mais p Mai 2 658Juli 60 60 m an 622 52Mehl S etears 4,00 4,00 Hafer p Mai 331 33
Kaffee Fair RioNr 7 11 m v Ja 33 i 33v p Msi 10,65 10,59 Roggen loko 105 106

e p Juni 10,66 10,49 Sechmals p Juli s8,10 ,20Pedroleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,1 7 6,27do in New Vork 7,25 7,26
do in Vhiladelphia 725 7,25

Ten den z Weizen stetig Mais rabig
Sehiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Barcelona nach Kanada 14 Mai 2 Uhr nachm

in Rotterdam Borkum 12 Mai 2 Uhr morgens von New Orleans
nach Hamburg Cincinnati von New Lork kommend meldet
drahtlos am 15 Mai 10 Uhr morgens in Plymouth zu sein Dora
von New Orleans kommend 14 Mai abends in Hamburg Dort
mund nach New Orleans 13 Mai 8 Uhr morgens in Baltimore
Georgia 13 Mai 5 Uhr nachm in Newport News Patricia nach
Baltimore 13 Mai 9 Uhr 30 Min morgens in Boston Pretoria
nach Boston und Baltimore 14 Mai 5 Uhr morgens Cuxhaven
passiert Prinz Oskar nach Philadelphia 14 Mai 11 Uhr 10 Min
morgens Cuxhaven passiert Willehad 13 Mai 2 Uhr nachm
von Montreal Westindien Mexiko Südamerika Dacia von
Südbrasilien kKommend 13 Mai 2 Uhr nachm von Rio de Janeiro
über St Vincent nach Hamburg Fürst Bismarck nach Havana
und Mexiko 14 Mai 7 Uhr 15 Min abends Cuxhaven passiert
König Friedrich August nach dem La Plata 13 Mai 11 Uhr
nachts von Southampton König Wilhelm II von dem La Plata
kommend 13 Mai 1 Uhr nachm von Rio de Janeiro La Plata
von Mexiko kommend 11 Mai nachm von Havana über Tene
riffa Las Palmas Vigo Coruna und Antwerpen nach Hamburg
Rugia nach Nordbrasilien 13 Mai 8 Uhr 10 Min abends Cux
haven passiert Schaumburg nach Westindien 13 Mai 4 Uhr
morgens in Antwerpen Sieglinde von Südbrasilien kommend
13 Mai von Maranhao nach Parnahyba Venetia von West
indien kommend 13 Mai 9 Uhr abends in Havre Ostasien
Belgravia 14 Mai 12 Uhr mittags von Singapore über Port
Swettenham nach Colombo Freienfels ausgehend 13 Mai in
Kobe Sambia heimkehrend 14 Mai 2 Uhr morgens in Ham
burg Sithonia 13 Mai 11 Uhr morgens von Kobe nach Voko
hama Verschiedene Fahrten Andalusia nach Indien 13 Mai
von Malta nach Port Said

Wassorstäncle
bedeutots Aber undor Null

Saale und Vnstrut e all WuohArdern Bräckenpegel 15 Mai 47 106 e j
Nobdra Oberpegei 2,05 2,06 SUnterpegel 23Woissenfels Oberpogel 32,40 42 2 2Unterpegol 08 0,12 4roth 18 u tag i l 14Alsleben Oberpegel 15 4 16 33 e S

m Unterpegel T 12 112 Sr 2 60 0,70 10Kalbe Oberpegel 47 45 3v Underpegel 0,34 e 0,28 6 TEKRgor Mbhboe Noldaon
e Wwat Fall Wnohe Nai Fall Vunore

Jangbonsel 5 I 1 Wittenberg I6 2,161 2 S
KMaun W 9 0,22 1 Rosslau 1,46 4 nBudäweis 0,12 6 Barby u 6Vr ung un Sehdönebeok v 1,32 7 TPardubids 0 199 1 Magdeburg 155 9
Brandels 40,65 7 Tangermde 2,00 7Moelnik 9 0,64 2 Wittenbrge 1,88 3 Ti eriäs 16 a Zei äassig e w Boizonbarg TDresden 1,089 8 Hohvetort 41 TTorgau pl is o Lauenburg 16 1 41 1

Aus si 16 Mai P and pl 50 em Vom Oboerlautfverdes 15 2 Weh gentcigereene piu
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